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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Die Müllsäcke parat, die Greifzangen einsatzbereit. Motiviert starten die Helfer am Freien Platz zum „Sauberhaften Frühjahrsputz, um die 
Stadt von Unrat zu befreien. Foto: ne

Von Nele Cramer von Laue

Steinbach. Das Wetter hat dieses Mal 
gut mitgespielt. Eigentlich wollten 
sich die Steinbacher bereits am 
Samstag, 2. April, auf dem Freien Platz 
zum „Sauberhaften Frühjahrsputz“ 
treffen, doch die verregneten Tage 
am Monatsanfang machten diesem 
Vorhaben einen dicken Strich durch 
die Rechnung. Am vergangenen 
Samstag war es der Stadt dann endlich 
möglich, die bereits vorbereitete 
Aktion umzusetzen.

Die Aktion ist Teil der landesweiten Kampagne 
„Sauberhaftes Hessen“, die sich schon seit 
2002 „Mit und für Bürger“ für saubere Städte 
und somit auch saubere Wohngebiete einsetzt. 
Doch nicht nur Bürger, auch insbesondere 
Schulen, Kindergärten und Vereine tragen 
durch eigenständig organisierte Aufräumaktio-
nen seit Jahren zur Säuberung ihrer Städte bei. 
Auch Steinbach ist seit 2010, also seit über 
zehn Jahren bei der Kampagne dabei. Seitdem 
wird die Stadt regelmäßig zweimal im Jahr von 
Unrat und Müll befreit.
Nach und nach trafen die Bewohner am Freien 
Platz ein, und pünktlich um 10 Uhr konnte es 
losgehen. Laura Ries, städtische Mitarbeiterin, 
begann Handschuhe, Mülltüten und Greifzan-
gen an die rund 40 erschienenen Erwachsenen 
und Kinder zu verteilen. 
Nach der Begrüßung durch den Ersten Stadtrat 
Lars Knobloch, der mit seiner Frau Miriam und 
Töchterchen Marie gekommen war, erklärte er 
den Anwesenden die Herangehensweise an die 
Säuberungsaktion. Die gesamte Kleinstadt 
wurde in sieben Bezirke eingeteilt, die auf lami-
nierten Karten als Orientierung für die Helfer 
ausgelegt worden waren. So soll gewährleistet 
werden, dass nicht nur bestimmte Gebiete an-
gesteuert und andere vernachlässigt werden. 
Nun konnten die einzelnen Gruppen, die zum 
Großteil aus Mitgliedern einer Familie bestan-
den, selbst entscheiden, zu welchem Bezirk sie 
zuerst losziehen mochten. 
Besonders stark aufgefallen seien Zigaretten-
stummel, die überall auf den Straßen, neben 
Parkbänken oder unter Bäumen und in Gräsern 
zu �nden waren, lautete das Resümee von Lars 
Knobloch. Aktionen wie diese sollen dabei hel-
fen, die Menschen zu motivieren, ihre eigene 
Stadt sauber zu halten und auf ein schönes Um-
feld für jedermann zu achten, erläuterte der Ers-
te Stadtrat. „Ach warten Sie, ich zeige Ihnen ein 
Foto“, sagte er mit hörbarer Enttäuschung über 

das, was auf dem Bild zu sehen war: Achtlos 
auf den Boden geworfene Plastikverpackungen 
neben einer Parkbank – obwohl gleich daneben 
ein Mülleimer stand. Es sei zum Teil Faulheit, 
zum Teil aber auch Ignoranz der Leute, vermu-
tet Knobloch. Trotz der jahrelangen Durchfüh-
rung der Kampagne sei das umweltbewusste 
Verhalten in diesem Sinne leider nicht besser 
geworden. Dies spiegelt sich auch in Form von 
25 Müllsäcken wider, die bei der Säuberungs-
aktion an�elen und von zwei Mitarbeitern des 
Betriebshofes aufgesammelt und entsorgt wur-
den. Die Hoffnung ist dennoch groß, dass sich 
dies in kommenden Jahren ändert.
Im Anschluss an die Arbeit wurden die �eißi-
gen Helfer mit gegrillten Würstchen und Ge-
tränken am Backhaus für ihren Einsatz belohnt. 

Warum Achtlosigkeit die Stadt zumüllt

Vorbereitung ist manchmal alles. Gut ausge-
rüstet zu sein gehört beim „Sauberhaften 
Frühjahrsputz“ einfach dazu. Foto: ne

mit Insektenschutz von Neher

Machen Sie Ihr Heim startklar
für den nächsten Sommer

10 %
FRÜHLINGS-
RABATT! 

info@sonnenschutz-bitic.de
www.sonnenschutz-bitic.de

06101 9953055
0160 765 00 99

Konrad-Adenauer-Allee 25
61118 Bad Vilbel

DEINE FAHRSCHULE
    KOMMT ZU DIR NACH
  FRIEDRICHSDORF

www.fahrschule-hochtaunus.de

Friedrichsdorf
Bad Homburg
Oberursel
Königstein
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Jetzt schon anmelden 
und 200 € sparen*

DEMNÄCHST

Besser mit Makler.
             Am besten Sparkasse.

Sparkassen Immobilien
Louisenstraße 60 · 61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 270 79977 · hochtaunus@sparkasse.immo

Partner der Taunus Sparkasse

TerrassendächerTerrassendächer

MarkisenMarkisen

Hohemarkstr. 15 
61440 Oberursel

Tel: 0 61 71 / 28 66 80 
Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

mit integriertem Sonnenschutz 
in großer Auswahl.

Individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten.
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in großer Auswahl.
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Individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten.

bei uns erhältlichbei uns erhältlichbei uns erhältlichbei uns erhältlichbei uns erhältlich

Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 |  Oberursel 

WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE ZU SCHÄTZEN

+49 69 2003 1300  | residential.jll.de

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
persönlich beraten!

Eigentumswohnungen in Oberursel

Showroom-Event im Neubau-Quartier 
Samstag, 6. Mai, 11:00-14:00 Uhr

Erich-Ollenhauer-Str. 29-31
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder 
Wasserschaden 509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus im 
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Prismo-Jahresausstellung“, Künstlergemeinschaft 
des Kulturkreis Oberursel, Foyer Rathaus,  montags 
bis freitags 8-12 Uhr, sowie montags und donnerstags 
von 13.30-18 Uhr, ( bis 8. Mai)
„Farbe und Form“, Malerei von Edith Monschauer 
und Plastiken von Peter Vaughan, Galerie m50, 
Ackergasse 15a, dienstags, donnerstags und freitags 
16-18 Uhr sowie samstags 10-12 Uhr, (bis 20. Mai)
„Kreuzarbeiten“, Werke von Helmut Göbel, Kreuz-
kirche, Goldackerweg 17, immer mittwochs 14.30-
17.30 Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage, 
(bis 21. Mai)
David Gerstein, Skulpturen, Papercuts und Bilder, 
Bild und Rahmen Hofmann, Oberhöchstadter Straße 
4a-6, mittwochs bis freitags 10-18 Uhr, samstags 10-
14 Uhr, (28. April bis 27. Mai)

Veranstaltungen 

Donnerstag, 27. April
Filmabend, französische Komödie mit kleinem Bü-
fett, Reihe „Kunst und Kulinarik“, Verein zur Förde-
rung der Oberurseler Städtepartnerschaften, „Port-
strasse“, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr

Freitag, 28. April
Vernissage, Skulpturen, Papercuts und Bilder von 
David Gerstein, Bild und Rahmen Hofmann, Ober-
höchstadter Straße 4a-6, 19 Uhr
Konzert mit der A-capella-Formation „Allegria“, 
„Unser Wunsch sei dir Befehl“, Kulturverein Alte 
Wache, evangelische Kirche Oberstedten, Kirchstra-
ße 28, 20 Uhr
2. Newcomer TV-Nacht, „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, 20 Uhr

Samstag, 29. April
Vortrag, „Vergessenes Essen“ Geschichte der Er-
nährung mit Jutta Pötz, Vereinshaus des Kleingärt-
nervereins Oberursel, Ebertstraße 38, 10 Uhr
Flohmarkt, evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchener Straße 62, 8-12.30 Uhr
Konzert, Jugendorchester und Blasorchester Stierstadt, 
Vereinshalle TV Stierstadt, Platanenstraße 14, 19 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 27. April
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Freitag, 28. April
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Samstag, 29. April
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Sonntag, 30. April
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf-Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Montag, 1. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Dienstag, 2. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Mittwoch, 3. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Donnerstag, 4. Mai
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Freitag, 5. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Samstag, 6. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Sonntag, 7. Mai
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Sonntag, 30. April
50. Volksradfahren RC Bommersheim, Start an der 
Burgwiesenhalle, Im Himmrich, ab 10 Uhr

Montag, 1. Mai
Radrennen Eschborn-Frankfurt, Stadtgebiet, 
9-13 Uhr

Dienstag, 2. Mai
„Gespräche und Genuss“, zu Gast ist HR1-Mode-
rator Klaus Hofmeister, Gemeinde St. Ursula, Kul-
turcafé Windrose, Strackgasse 6, 18.30 Uhr

Mittwoch, 3. Mai
Vortrag, „Wertpapiere und Geldvermögen“ mit 
Philip Morgen, fokus O., Anmeldung per E-Mail an 
info@fokus-o.de oder unter 06171-631881, Hotel 
Rilano, Zimmersmühlenweg 35, 19 Uhr

Donnerstag, 4. Mai
„Thekenabend unplugged“ mit dem „Powerhouse 
Swingtett“, Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 
1, 19 Uhr
Vortrag, „Oberstedten in der Landgrafschaft Hes-
sen-Homburg“ mit Gregor Maier, Vereinsräume Al-
tes Rathaus Oberstedten, Kirchstraße 34, Anmeldung 
per E-Mail an info@geschichts-und kluturkreis.de 
oder unter 06172-301302, 19 Uhr
Gespräch und Lesung, „Armut und Chancengleich-
heit – Anspruch und Realität“ mit Tobias Krohmer 
und Brigitta Assheuer, Verein „Literatouren“ und  
„Portstrasse“ im Rahmen der Aktion „Frankfurt liest 
ein Buch“, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr
Lesung mit Theologin Sarah Vecera, „Wie ist Je-
sus weiß geworden – Mein Traum von einer Kirche 
ohne Rassismus“, evangelische Kirche Oberstedten, 
Kirchstraße 28, 19.30 Uhr

Donnerstag, 27. April
Sprayaktion, Gestaltung des Bauwagens der IG Ju-
gend, „Grüner Weg“, 16-19 Uhr
Trauertreff, mit Pfarrerin Tanja Sacher oder Pfarrer 
Herbert Lüdtke, evangelisches Gemeindehaus, Un-
tergasse 29, 17 Uhr

Samstag, 29. April
Führung, „Gärtnern im Klimawandel“ p�egeleich-
te P�anzen anhand von Beispielen, Arbeitsgemein-
schaft „Steinbach blüht“, Treffpunkt: Geschwister-
Scholl-Platz, 16 Uhr

Montag, 1. Mai
Bürgerschoppen, Kultur- und Partnerschaftsverein, 
Freier Platz, 11-14 Uhr

Mittwoch, 3. Mai
Café International, evangelisches Gemeindehaus, 
Untergasse 29, 16 Uhr

Donnerstag, 4. Mai
Vortrag, „Schutzmaßnahmen gegen Betrugsma-
schen“ mit dem Schutzmann vor Ort, Verein „brü-
cke“, Bürgerhaus, Untergasse, 18 Uhr

Traum von einer Kirche ohne Rassismus

Von Beginn an war die Kirche für alle Menschen gedacht. Allerdings gibt es heutzutage auch 
hier rassistische Strukturen, die weißen Menschen meistens gar nicht auffallen. „Wie ist Jesus 
weiß geworden? – Mein Traum von einer Kirche ohne Rassismus“ ist der Titel des Buches von 
Sarah Vecera, mit dem sie auf diese Entwicklung aufmerksam machen möchte. Die Autorin, 
stellvertretende Leiterin der Abteilung Deutschland der Vereinten Evangelischen Mission und 
Bildungsreferentin mit dem Schwerpunkt „Rassismus und Kirche“, erklärt in ihrem Buch aber 
auch, wie jeder etwas dagegen tun kann, und ermutigt, im Sinne des christlichen Glaubens eine 
Kirche zu gestalten, in der sich jeder willkommen und angenommen fühlt. Am Donnerstag, 4. 
Mai, um 19.30 Uhr ist Sarah Vecera in der evangelischen Kirche Oberstedten, Kirchstraße 28, 
zu Gast und liest aus ihrem Buch. Dabei wird es sowohl um historische und theologische Per-
spektiven auf Rassismus gehen als auch um die ganz persönlichen Erfahrungen, welche die 
Autorin als schwarze Frau in der evangelischen Kirche in Deutschland gemacht hat. Der Ein-
tritt zu dieser Veranstaltung, die die evangelische Kirchengemeinde Oberstedten in Zusammen-
arbeit mit der Alten Wache und der Buchhandlung Bollinger durchführt, kostet fünf Euro. 
Karten gibt in der Alten Wache, Pfarrstraße 1, und im Gemeindebüro der Kirchengemeinde, 
Weinbergstraße 25. In Oberursel sind Karten in der Buchhandlung Bollinger, Hohemarkstraße 
151, und in Bad Homburg bei F. Supp’s Buchhandlung, Louisenstraße 83 a, erhältlich. Die 
Abendkasse öffnet um 19 Uhr. Foto: privat

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Wiesbadener Str. 2
61462 Königstein im Taunus

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel
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EINLADUNG
zum kostenlosen Vortrag

WERTPAPIERE UND GELDVERMÖGEN
 STEUEROPTIMIERT 

ANLEGEN 
 VERERBEN 
 VERSCHENKEN
im Rilano Hotel Oberursel

am 03.05.2023 um 19:00 Uhr

mit diesen Themen:

� Enteignung – Infl a� on über 7% – was ist zu tun?

� Wertpapierdepots krisensicherer gestalten

� Steuerfrei Zinsen, Dividenden und Kursgewinne realisieren

� Verschenken, aber die Kontrolle behalten

� Steuerfallen – z.B. Berliner Testament
� Praxisfälle zur Vermeidung von Erbscha� s- und 

Schenkungssteuer

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Eine Reservierung ist über

fokus O. oder das 3i-Ins� tut möglich.

Feldbergstraße 59
61440 Oberursel 

Telefon: 06171-277 95 50
www.3i-ins­ tut.de

Strackgasse 16
61440 Oberursel

Telefon: 06171-63 18 81
www.fokus-oberursel.de 

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

�

Unsere traumhaften Bettwaren
sorgen garantiert für Abwechslung

in Ihrem Schlafzimmer.

LUST AUF WAS
NEUES IM BETT?

Mitmachen

Klick . . .            

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                im

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche

„Faitz & Friends“: 
Ein Konzert mit guten Freunden
Steinbach (stw). Wenn eine Kirchengemein-
de zum Konzert einlädt, dann muss das kei-
nesfalls nur etwas für Klassikliebhaber sein. 
Es geht auch mal anders. Unkonventionell, 
peppig und mit einem jungen Mann an der 
Spitze, der das alles organisiert. Der 17-jähri-
ge Steinbacher Philip Faitz macht es vor mit 
„Faitz & Friends“.
Mit dem Cello von Nathalie Breitsprecher 
�ng alles an. Damals war Philip Faitz noch 
ein kleiner Steppke und bei seiner Patentante 
Ellen Breitsprecher und ihrer Tochter Natha-
lie zu Besuch.  „Ich habe Nathalie Cello spie-
len gesehen und wusste, das will ich auch.
Nicht nur, dass Philip Faitz von da an Cello 
spielen gelernt hat – gerade nimmt er am Pro-
gramm „Musikmentoren für Hessen“ teil. 
„Zweck des Programms ist es, Menschen Mu-
sik näher zu bringen“, erläutert Faitz. Das 
Zerti�kat umfasst verschiedene Bausteine und 
einer davon ist es, ein Konzert selbstständig 
zu organisieren. „Mit dem Zerti�kat kann ich 
an Schulen und in Gemeinden eigene Projekte 
organisieren“, so Faitz. Durch den Cellisten 
Clemens Mohr, der unter anderem Teil der 
Gruppe „Trisonore“ ist, sei er auf das Angebot 
aufmerksam geworden, erinnert sich der 
17-Jährige. Clemens Mohr ist auch einer der 
Dozenten bei „Musikmentoren für Hessen“. 
Der Steinbacher Philip Faitz kommt aus einer 
musikalischen Familie. „Meine Mutter war 
früher Pianistin und ich bin schon als kleiner 
Junge zur musikalischen Früherziehung ge-
gangen“, erinnert sich der heute 17-Jährige. 
Zum Cellounterricht gesellten sich später 
auch noch Klavierstunden dazu. „Da war ich 
aber leider nicht so begabt“, erzählt der Schü-
ler und lacht. Inzwischen besucht Philip Faitz 
die Bischof-Neumann-Schule in Königstein, 
und hat auch dort die Möglichkeit, wie er 
selbst sagt, sich musikalisch zu entfalten.
Diese kreative Freiheit hat er auch bei seinem 
Projekt „Faitz & Friends“.  „Es wird sehr bunt 
werden“, verspricht er auf die Frage nach dem 
Programm. Das Repertoire reicht von Klassik 
bis Pop. Zum Beispiel mit „Rewrite The Stars“ 
aus dem Film „The great Showman“.  „Sogar ein 
von einem Freund selbst komponiertes Stück 

wird dabei sein“, macht Faitz Appetit auf das 
Konzert.  Apropos Freunde – davon hat Philip 
Faitz reichlich und die meisten sind auch musi-
kalisch. Kein Wunder also, dass er nicht lange 
suchen musste, um genug Mitstreiter für das 
Konzert, das im Rahmen von „Musik für alle“ in 
der St.-Georgs-Kirche statt�ndet, zu �nden.
Pfarrer Herbert Lüdtke unterstützt den jungen 
Musiker. „Faitz & Friends“ wird eingebettet 
sein in das Gottesdienstformat der Gemeinde 
„Gott in Musik und Stille“.  Der musikalische 
Gottesdienst am Sonntag, 14. Mai, beginnt 
um 10 Uhr in der St.-Georgs-Kirche. Im An-
schluss sind alle Besucher zu einem kleinen 
Sektempfang mit Häppchen eingeladen – ge-
wissermaßen einem Markenzeichen der Ge-
meinde, was musikalische Veranstaltungen 
betrifft. „Nach Hause gehen geht gar nicht“, 
�ndet auch Ellen Breitsprecher, die viele Mu-
sikprojekte in der Gemeinde leitet. „Schließ-
lich möchte man nach so einem Konzert doch 
auch über das Erlebte sprechen können und 
eine schöne Gemeinschaft genießen.“ 

Philip Faitz wird mit seinem Cello auch bei 
„Faitz & Friends“ auftreten. Foto: csc

Sperrungen beim Radrennen
„Eschborn-Frankfurt“ umgehen
Steinbach (stw). Ein Nebenrennen des Rad-
rennens Eschborn-Frankfurt wird auch in die-
sem Jahr durch Steinbach führen. Dies bringt 
Einschränkungen im Straßenverkehr mit sich. 
In der Kronberger Straße und der Sodener 
Straße wird es am Montag, 1. Mai, von circa 
9.30 bis 11.15 Uhr zu Behinderungen kom-
men, da beide Straßen während der gesamten 
Durchfahrt des Radlerfeldes gesperrt werden. 
Um die Zufahrt zum Sportzentrum während 
dieser Zeit zu ermöglichen, wird die Straßen-
sperrung in der Obergasse vorübergehend auf-

gehoben. Bedingt durch die anderen Routen 
der Sportveranstaltung wird die Erreichbar-
keit Steinbachs an diesem Tag gänzlich einge-
schränkt. Zu gewissen Zeiten ist Steinbach 
nur durch sogenannte Schleusen erreichbar. 
Informationen und Auskünfte zu der Veran-
staltung und den Schleusen gibt es im Internet 
unter www.eschborn-frankfurt.placeit.de. Das 
Infotelefon steht am Samstag, 29. und Sonn-
tag, 30. April, von 9 bis 17 Uhr und am Mon-
tag, 1. Mai, von 7 bis 18.30 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800-5892007 zur Verfügung.

47-Jähriger verletzt den 
eigenen Vater schwer
Steinbach (stw). Am Dienstagabend, 18. April, 
kam es in der Kirchgasse zu einem größeren Po-
lizeieinsatz. Gegen 22 Uhr verständigten Be-
wohner eines Einfamilienhauses die Polizei und 
teilten mit, dass sich ein Familienangehöriger, 
gerade versuche, sich gewaltsam Zugang in das 
Haus zu verschaffen. Daraufhin wurden mehre-
re Polizeistreifen zu der Adresse entsandt. Wäh-
renddessen gelang es dem Mann, bei dem es 
sich nach Polizeiangaben um einen 47-Jährigen 
ohne festen Wohnsitz handelt, in die Wohnung 
einzudringen. Dort soll er seinen 85-jährigen 
Vater unmittelbar attackiert und ihm lebensbe-
drohliche Verletzungen zugefügt haben. Die 
eintreffenden Streifen nahmen den 47-Jährigen 
fest. Der schwerstverletzte 85-Jährige wurde 
durch die hinzugezogenen Rettungskräfte zur 
Behandlung in eine Klinik gebracht. Am darauf 
folgenden Tag wurde der Festgenommene, ge-
gen den wegen versuchten Totschlags ermittelt 
wird, dem Haftrichter vorgeführt.

Betrügern nicht
auf den Leim gehen
Steinbach (stw). Mal Hand aufs Herz. Glaubt 
nicht jeder von sich, dass er niemals auf eine 
Betrugsmasche reinfallen würde? Schon gar 
nicht auf den inzwischen bekannten Enkeltrick. 
Und doch lehrt uns die Statistik, dass die Wirk-
lichkeit anders aussieht. Deshalb ist es wichtig, 
sich immer wieder zu informieren – und zwar 
bei seriösen Quellen – wie sich jeder von uns 
schützen oder in einer dubiosen Situation ver-
halten kann. Der Verein „brücke“ lädt daher alle 
Interessierten zu einem Vortrag zum Thema 
„Schutzmaßnahmen gegen Betrugsmaschen“ 
am Donnerstag, 4. Mai, ein. Beginn ist um 18 
Uhr im Bürgerhaus. An diesem Abend wird der 
„Schutzmann vor Ort“ anwesend sein und über 
die aktuellen Betrugsmaschen vor allem gegen-
über Senioren informieren. Genauso wichtig ist 
aber auch zu wissen, an wen ich mich wenden 
kann, wenn ich Opfer geworden bin. Auch diese 
Frage wird geklärt werden. Der Vortrag ist kos-
tenlos, eine Spende gerne gesehen.

Erzähltheater
in der Bücherei
Steinbach (stw). Jungs und 
Mädchen ab drei Jahre, die 
gerne Geschichten hören, 
sind wieder zum Vorlese-
nachmittag in die Stadtbü-
cherei, Bornhol 4, eingela-
den. Am Mittwoch, 3. Mai, 
verwandelt sich die Büche-
rei von 15.30 bis 17 Uhr in 
ein kleines Erzähltheater. 
Anschließend dürfen sich 
die Kinder, wie immer, auf  
Mal- und Bastelspaß freuen.
Weitere Informationen er-
teilt die Stadtbücherei unter 
der Telefonnummer 06171-
700050 oder per E-Mail an 
buecherei@stadt-steinbach.de.

Beratung im 
Mainova-Mobil
Steinbach (stw). Das Mai-
nova-Mobil ist regelmäßig 
im Frankfurter Umland un-
terwegs, um Kunden zu be-
raten. Am Mittwoch, 3. Mai, 
macht es in Steinbach Stati-
on. Interessierte �nden es  
von 9.30 bis 12.15 Uhr auf 
dem Freien Platz. Der Mai-
nova-Servicemitarbeiter Jo-
chem Häußner berät in die-
ser Zeit zum Thema Energie, 
gibt Informationen zu inno-
vativen Energielösungen 
und beantwortet Fragen zu 
Mainova-Tarifen und zu 
Rechnungen.

www.taunus-nachrichten.de
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Schrubben gegen das Vergessen
Steinbach (stw). Der Karfreitag ist nicht nur 
einer der höchsten christlichen Feiertage, son-
dern auch der traurigste Tag im ganzen Kir-
chenjahr. An diesem Tag denken die Christen 
an das Leiden Jesu und seinen Tod am Kreuz. 
ein nachdenklich machender Tag ist er aber 
auch für alle Juden, denn der 18. April ist 
auch der „Holocaust Memorial Day“  oder auf 
hebräisch „Jom haScho‘a“. Er erinnert an die 
rund sechs Millionen jüdischen Opfer der Na-
tionalsozialisten, die in Konzentrationslagern 
umkamen. Am 20. April 1943 wurde der 
Steinbacher Bürger jüdischer Herkunft, Josef 
Schwarzschild, verhaftet. Sein Leben endete 
wenige Monate später im Vernichtungslager  
Auschwitz-Birkenau. Jürgen Euler, SPD-Mit-
glied im Magistrat der Stadt Steinbach, und 
Barbara Köhler, SPD-Stadtverordnete und 
Vorstandsmitglied im Geschichtsverein, stell-
ten sich der schmerzhaften Erinnerung und 
stellten ihr eine tröstliche Geste an die Seite. 
Der für Josef Schwarzschild am 6. September 
2021 verlegte Stolperstein vor der Schwanen-
gasse 5 war im Straßenp�aster kaum noch 
erkennbar. Das Messing war matt und grau 
geworden. Jürgen Euler putzte es, bis es sei-
nen Goldglanz zurück hatte und Barbara Köh-
ler legte Rosen dazu. Josef Schwarzschild 
wird nicht vergessen werden. Gewalt und 

Grausamkeit enden nicht. Ebenso wenig je-
doch endet der Wille zur Heilung und zur Ver-
söhnung. An beides erinnern die „schwieri-
gen“ Gedenktage.

Steinbacher SPD verabschiedet 
Hans Hanusch als Kassierer
Steinbach (stw). Bei ihrer ersten Mitglieder-
versammlung in diesem Jahr hatte Steinbachs 
SPD eine lange Tagesordnung. Auf der stan-
den nicht nur Wahlen und Ehrungen, sondern 
die Mitglieder tauschten sich auch zur im 
Herbst anstehenden Landtagswahl aus.
Zunächst jedoch bedankten sich die Anwesen-
den bei ihrem scheidenden Kassierer Hans 
Hanusch für dessen langjährige Betreuung der 
Kasse. Hanusch, der seit 52 Jahren Mitglied 
der SPD ist und sich darüber hinaus auch 
stark bei der Turn- und Spielvereinigung 
(TuS), im Vereinsring sowie bei der Awo en-
gagiert, hatte dem Vorstand vor ein paar Mo-
naten eröffnet, dass er gerne etwas kürzertre-
ten und lieber nur noch als Beisitzer fungieren 
wolle. „Hans Hanusch ist einer unserer Gro-
ßen hier in Steinbach. Nicht nur für die SPD, 
sondern mit seinem langjährigen und vielfäl-
tigen ehrenamtlichen Engagement für die 
ganze Stadt. So ein Standing muss man sich 
erstmal erarbeiten“, sagte SPD-Chef Moritz 
Kletzka, der sich herzlich bei Hanusch für sei-
ne erfolgreiche Tätigkeit bedankte und her-
vorhob, dass er ja nicht gehe, sondern nur die 
Aufgabe wechsle. Im Anschluss wählten die 
Mitglieder einstimmig Jan Riemer zum neuen 
Kassierer des Ortsvereins. Der Rechtsanwalt 
ist erst seit kurzem Beisitzer im SPD-Vorstand 

und gehört mit seiner Frau und zwei kleinen 
Kindern noch zu den Neubürgern in Stein-
bach. Ein weiterer wichtiger Tagesordnungs-
punkt waren die Ehrungen langjähriger Mit-
glieder. Hier hatte sich die SPD etwas Neues 
einfallen lassen. Statt der üblichen Laudatio 
für das jeweilige Mitglied entschied man sich 
für den Dialog mit den vier zu Ehrenden. Ge-
ehrt wurden Christel Wehner und Rudolf Nä-
gele für ihre 50-jährige Mitgliedschaft sowie 
Harald Heinze und Steffen Welzel für 60 Jah-
re in der SPD.
Anschließend besuchte Oberursels SPD-Chef 
Sebastian Imhof, der bei der hessischen Land-
tagswahl für das Direktmandat im Wahlkreis 
Hochtaunus II kandidiert, die Versammlung. 
Der 34jährige IT-Projektmanager gab den 
Mitgliedern einen Ausblick auf die Themen, 
welche die SPD zur Wahl in den Vordergrund 
stellen wird, beantwortete Fragen und disku-
tierte mit den Anwesenden. Mit besonderem 
Nachdruck unterstrich Imhof, dass die hessi-
sche SPD mit Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser eine sehr erfahrene Spitzenkandidatin 
habe, die zudem sehr in Hessen verwurzelt ist. 
Als Dankeschön erhielt Imhof am Ende der 
Mitgliederversammlung von Parteichef Kletz-
ka eine Flasche Wein als Vorgeschmack auf 
das diesjährige SPD-Weinfest am 27. Mai. 

SPD-Chef Moritz Kletzka (l.) verabschiedet den langjährigen Kassierer Hans Hanusch (Mitte).
Jan Harald Riemer (r.) ist der neue Kassierer im SPD-Vorstand. Foto: Dennis Komp

Vollsperrung
Steinbach (stw). Wie die Stadt Eschborn mit-
teilt, wird die Landesstraße 3367 zwischen 
Steinbach und Niederhöchstadt aufgrund von 
Arbeiten im Zuge des Baus des Radweges ab 
Mittwoch, 3. Mai, für circa vier Wochen zwi-
schen der Einmündung In den Weingärten 
und der Weidfeldstraße voll gesperrt.
Dies ist nötig, um die Sicherheitsabstände für 
die Mitarbeiter der Bau�rma einzuhalten. Mit 
Verweis auf das Steinbacher Radverkehrskon-
zept ist  diese Wegeverbindung ein wichtiger 
Schritt in der Mobilitätswende.

Trauertreff
Steinbach (stw). Jeder trauert anders um ei-
nen geliebten Menschen, aber manchmal 
kann es gut tun, sich mit Personen, denen es 
genauso geht, auszutauschen. Der Trauertreff, 
der jeden letzten Donnerstag im Monat ange-
boten wird, bietet einen geschützten Raum für 
alle. Der nächste Termin ist  am Donnerstag, 
27. April. Treffpunkt ist um 17 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in der Untergasse. 
An der Veranstaltung nehmen auch die beiden 
Pfarrer der Gemeinde, Herbert Lüdtke und 
Tanja Sacher abwechselnd teil. 

Entwürfe zur Gestaltung der 
Steinbachaue werden vorgestellt
Steinbach (stw). SPD und Bündnis 90/Die 
Grünen laden am Freitag, 5. Mai, alle Bürger 
zur öffentlichen Vorstellung der Stadtpark-
Konzepte durch die Hochschule Geisenheim 
ins Bürgerhaus ein.
Von 17.30 bis 18.30 Uhr können sich die Be-
sucher eine Ausstellung mit den Entwürfen 
der Studenten anschauen und diese mit den 
anwesenden Professoren und Studenten dis-
kutieren.  
Ab 18.30 Uhr stellen die Hochschulvertreter 
die Konzepte auf der Bühne vor. Über eine 
Leinwand werden die Entwürfe im Detail ge-
zeigt. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit 
Fragen zu stellen.
Grüne und SPD hatten im vergangenen Jahr 
eine für alle demokratischen Parteien offene 
Initiative ins Leben gerufen, um gemeinsam 
mit zwei Lehrstühlen der Hochschule – dem 
Institut für Freiraumentwicklung sowie dem 
Institut für Landschaftsplanung und Natur-
schutz – Konzepte für die Zukunft der Stein-
bachaue zu entwickeln. Dabei sollten die Stu-
denten frei, das heißt ohne politische Vorga-
ben, planen. Über das Wintersemester 2022/23 
erstellten 44 Studenten insgesamt 16 Konzep-
te, aus denen die Institute die neun besten aus-
gewählt haben, um sie in Steinbach der Öf-
fentlichkeit vorzustellen.
„Eine kleine Gruppe von uns wurde vor weni-
gen Wochen bereits nach Geisenheim eingela-
den und uns wurden die Ergebnisse präsen-
tiert. Wir waren sehr beeindruckt, welche 
hohe Qualität und Kreativität die Ergebnisse 

haben, auch weil sehr viel für alle Generatio-
nen, aber insbesondere auch für Kinder und 
Jugendliche entwickelt wurde“, so Boris Tie-
mann, der im SPD-Vorstand das Thema 
hauptsächlich betreut. „Die Studierenden ha-
ben bei ihren Arbeiten sehr viel Wert auf Um-
welt- und Klimaschutz gelegt. Bei der Umge-
staltung und Renaturierung unserer Stein-
bachaue, wurde angesichts des einsetzenden 
Klimawandels in Deutschland der neueste 
Stand der Wissenschaft angewandt. Dass bei 
der Wiederansiedlung des Steinkauzes Natur-
schutz und soziale Aspekte wie die gemeinsa-
me Betreuung von Streuobstwiesen verbun-
den werden, begrüßen wir sehr“, so Sabine 
Schwarz-Odewald, Schatzmeisterin der Grü-
nen.
SPD und Grüne wünschen sich nach der Prä-
sentation eine offene Diskussion zwischen 
den Bürgern und Politik zur Zukunft der 
Steinbachaue sowie zum Prozess der Beteili-
gung der Bürger.  
Beiden Parteien ist die �nanzielle Situation 
der Stadtkasse bewusst. Da die Veränderung 
der Steinbachaue jedoch ohnehin nur sukzes-
sive und über Jahre vorgenommen werden 
könne, sei es umso wichtiger, ein gutes Kon-
zept und eine genaue Planung der Umset-
zungsschritte unter Einbeziehung aller öffent-
lichen Fördermittel zu haben. Die studenti-
schen Arbeiten zeigten eine reiche Auswahl 
von detaillierten und kreativen Ideen für ein 
zukunftsfähiges Konzept für die Steinbach-
aue.

Die neuen Sirenenmasten
kommen bereits Mitte Mai
Steinbach (stw). Während der Flut im Ahrtal 
im Juli 2021 hat sich gezeigt, wie wichtig es 
ist, wenn die Bevölkerung frühzeitig gewarnt 
werden kann. Die Stadt nutzt  das „Sonderför-
derprogramm Sirenen“ des Bundes, aus dem 
sie Mittel in Höhe von 30 000 Euro erhalten 
hat, um die städtischen Sirenen zu moderni-
sieren beziehungsweise neue anzuschaffen. 
„Rechtzeitiges Warnen rettet Menschenle-
ben“, betont der Rathauschef. „Jeder für eine 
effektive Warninfrastruktur eingesetzte Euro 
ist gut investiert und jede Schadenslage ist an-
ders, umso wichtiger sind zielgenaue und in-
tegrierte Ansätze. Die klassische Alarmierung 
durch Sirenen ist neben Warnmeldungen über 
Rundfunk oder Warn-Apps ein wichtiger Teil 
im notwendigen Warnmittelmix“, so Steffen 
Bonk
Die Stadt hatte, nachdem zum Ende des kalten 
Krieges die vorhandenen Sirenen nicht weiter 
benötigt wurden, diese nicht mehr betrieben 
und teilweise abgebaut. Derzeit bereitet die 

Stadtverwaltung die Wiedererrichtung von Si-
renen im Stadtgebiet vor. Geplant sind sie in 
der Nähe der Gebäude Obergasse 33 und Stet-
tiner Straße 66. Für jede dieser Anlagen erhält 
die Stadt einen Zuschuss von je 15 000 Euro, 
die Förderbescheide liegen inzwischen vor.
Aufgestellt werden die Masten voraussicht-
lich am Montag und Dienstag, 15. und 16. 
Mai. Ein weiterer Standort soll der Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses am Gewerbege-
biet werden. Darüber hinaus prüft die Stadt 
die Möglichkeit, als vierten Standort die noch 
vorhandene Sirene auf dem ehemaligen Ju-
gendhaus, Eschborner Straße 17, zu reaktivie-
ren. 
Das Sirenenförderprogramm wird aus Mitteln 
des Bundes �nanziert und vom Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) gemeinsam mit den Ländern koordi-
niert. Bevor die Sirenen eingesetzt werden, 
plant die Stadtverwaltung einen Probealarm, 
über den die Bürger noch informiert werden.

Der Künstler Carlo Reisch
zeigt „Neue Landschaften“
Steinbach (stw). Ab Mitte Mai wird die Aus-
stellung „Neue Landschaften“ von Carlo 
Reisch in der Stadtbücherei zu sehen sein. Die 
Vernissage zu dieser Ausstellung, bei der der 
Künstler anwesend sein wird, findet am 
Dienstag, 16. Mai, ab 19.30 Uhr statt.
Carlo Reisch schafft Kunstwerke in Misch-
technik, die von seiner Liebe zur Landschaft 
inspiriert sind. Er nimmt sich die Zeit, Licht 
und Farben zu beobachten und um die ver-
schiedenen Stimmungen einer Landschaft zu 
erleben. Sie führen dann zu intuitiven, aus-
drucksstarken Landschaftsbildern, die beim 
Betrachter ganz individuelle Erinnerungen an 
Zeit, Ort und Emotionen hervorrufen.
Reisch arbeitet mit den klassischen Farben 
und Techniken. Er verwendet gerne Arbeits-
mittel, die über Jahrhunderte hinweg Malern 
und Zeichnern genügten. Er arbeitet daher mit 
Öl, Acryl, Gouache und Aquarell, aber auch 
viel mit Zeichenstiften – Kohle, Kreide, Gra-
phit. Die Verbindung von Malerei und Zeich-
nung stellt, wie man auch an seinen zahlrei-
chen Arbeiten und Skizzenbüchern erkennen 
kann, einen wichtigen Teil seiner künstleri-
schen Arbeit dar. In der Stadtbücherei zeigt 
der Künstler eine Auswahl an farbenfrohen 
Landschaftsbildern, die in den vergangenen 
vier Jahren entstanden sind. 
Carlo Reisch wurde 1957 in Süddeutschland 
geboren und ist dort auch aufgewachsen. 
Nach dem Studium der freien Malerei und 
Gestaltung an den Kunstgewerbeschulen in 

Basel und Straßburg (1979-1984) absolvierte 
er eine weitere gra�sche Ausbildung in Stutt-
gart. Er lebte und arbeitete bis 2013 in Frei-
burg im Breisgau als Gra�ker, Zeichner und 
Illustrator. Seither ist er freiberu�ich in Frank-
furt als Gra�ker und auch als Dozent für 
Aquarellmalerei und Urbansketching für den 
VBV-Hofheim tätig.
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei montags und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr, dienstags von 15 bis 19 Uhr 
und freitags und samstags von 10 bis 12 Uhr 
zu sehen. 

Carlo Reisch ist bei der Arbeit auch gern in 
der Natur. Foto: Carlo Reisch
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag
Mittwoch, den 3.5.2023, um 15:00 Uhr

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

www.gartengestaltung-gs.de
• Wir gestalten für Sie Ihren Garten!
•  Pfl aster, Platten und Natursteinbeläge 

nach Ihren Wünschen!
• Zäune und Einfriedungen!
•  Bepfl anzungen
• Dachbegrünung und Teichbau!
• Pfl egearbeiten!
GS Gartengestaltung Georg Schmidt
61381 Friedrichsdorf
Tel.  0171 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de

1973 - 2023

Liebe Patienten, liebe Eltern,
wir möchten uns sehr herzlich für das von Ihnen 

entgegengebrachte Vertrauen in unsere Praxis bedanken.
Es war und ist für uns eine tägliche Freude, Ihre Kinder 
in ihrer persönlichen Entwicklung begleiten zu dürfen!

Dr. Homa Kutschera & das gesamte Praxisteam

Wir feiern 50-jähriges Praxisjubiläum!    iiiiWWW eeeeeeeeeffffffffffeeWWW r mmmiiiillläääääiiiiii uuuulääääää m!!

Thilo Wagner, Martin Gjakonovski und Thomas Cremer begleiten den Tag für die Literatur im 
Kulturcafé Windrose musikalisch. Foto: Kulturkreis Oberursel

„Humor in Hessen“ beim Kulturkreis
Oberursel (ow). Der Hessische Rundfunk 
(HR) macht Literatur aus Hessen erlebbar: 
Gemeinsam mit Vereinen, Kommunen, Kul-
turveranstaltern, Buchhandlungen und vielen 
anderen Akteuren gestaltet er am Sonntag, 7. 
Mai, die Aktion „Ein Tag für die Literatur“. 
Unterstützt wird der Tag durch das Land Hes-
sen. Als eine von landesweit 120 Veranstal-
tungen ist die Sparte „Jazz & More“ im Kul-
turkreis Oberursel mit dabei. 
Am Sonntag, 7. Mai, um 17 Uhr (Einlass ab 
16 Uhr) trägt der seit über 30 Jahren als Spre-
cher für Rundfunk und Fernsehen aktive 
Schauspieler Jochen Nix unter dem Titel „Hu-
mor in Hessen“ Texte und Gedichte von, aus 
und über Hessen vor. Musikalisch begleitet 
wird er vom international bekannten „Frank-
furt Jazz Trio“ mit Thilo Wagner am Klavier, 
Martin Gjakonovski am Bass und Thomas 
Cremer am Schlagzeug.
Der Eintritt kostet 22 Euro, für Mitglieder 19 
Euro, für Schüler und Studenten zehn Euro. 
Karten sind im Vorverkauf im Ticketshop 
Oberursel, Kumeliusstraße 8, an allen Vorver-
kaufsstellen von Frankfurt Ticket RheinMain 

und unter der Hotline 069-1340400 erhältlich. 
Der Vorverkauf ist bereits im Gange. Restkar-
ten gibt es an der Abendkasse.

Jochen Nix trägt humorvolle hessische Texte 
und Gedichte vor. Foto: Kulturkreis Oberursel

Spannender Lesesommer 
für Kinder und Jugendliche
Oberursel (ow). Die Stadtbücherei, Eppsteiner 
Straße 16-18, lädt Kinder und Jugendliche von 
Mai bis Ende August zu lustigen, lehrreichen 
und spannenden Veranstaltungen ein. Los 
geht’s am Donnerstag, 4. Mai, (mit Wiederho-
lung am Donnerstag, 6. Juli) um 16 Uhr mit den 
beliebten „Rabenschnabelgeschichten“, als Be-
sonderheit im Oberurseler Schulwald am Ende 
des verlängerten Altenhöfer Wegs. Auf dem 
Programm von Vorleserin Edith Nikel-Rupp-
mann und ihrer frechen Handpuppe, dem Ra-
ben Till, stehen ausgewählte Bilderbuchge-
schichten und die kreative Beschäftigung mit 
Naturmaterialien aus dem Wald. Das Angebot 
eignet sich für Kinder von vier bis sieben Jah-
ren, die Kosten betragen vier Euro. 
Die „Forscherfreunde“ sind längst eine Instituti-
on in der Kinder- und Jugendbibliothek. Für 
Freitag, 12. Mai, (Wiederholung am Samstag, 
13. Mai) laden sie Kinder von sieben bis zehn 
Jahren um 16 Uhr zu einem Coding-Workshop 
mit Lego in die Stadtbücherei ein. Dort erwachen 
die bunten Bausteine durch Programmierung 
zum Leben. Die Kosten betragen fünf Euro.   
Am Samstag, 27. Mai, vermittelt ab 11.30 Uhr 
der echte Detektiv Alexander Schrumpf von 
der Detektei Adler aus Wiesbaden im „Detek-
tiv-Seminar“ Kindern und Jugendlichen von 
acht bis 13 Jahren die Fähigkeiten, die sie viel-
leicht als zukünftige Detektive brauchen – 
eine tolle und interaktive Veranstaltung, die 
beim vorigen Mal ganz schnell ausgebucht 
war. Die Kosten betragen fünf Euro. 
Auch die Zusammenarbeit mit der Berliner 
Leseförderagentur Eventilator hat sich etab-
liert: Ein- bis zweimal jährlich sollen die be-
liebten Krimi- oder Fantasy-Nächte für Ju-
gendliche von zehn bis 14 Jahren zukünftig in 
der Stadtbücherei statt�nden. Die nächste 
Krimi-Nacht ist geplant für Freitag, 30. Juni 
ab 18 Uhr in der Stadtbücherei. Die Kosten 
betragen fünf Euro.
Am Samstag, 1. Juli, heißt es ab 11 Uhr „Mit  
Papa in die Bibliothek!“ für Kinder von vier 
bis acht Jahren und ihre Väter. Monika Mer-

tens, Leiterin der Kinderbücherei, lädt ge-
meinsam mit der Ehrenamtlichen Susanne 
Herrmann zum Vorlesen, Spielen, Basteln und 
Zaubern und zur „Brötchen-Schmier-Aktion“ 
an einem gemütlichen Vormittag in die Bü-
cherei ein. Kostenbeitrag vier Euro.   
In den Sommerferien vom 14. Juli bis zum 8. 
September �nden traditionell die Sommerlese-
clubs „Buchdurst“ (für die fünfte bis neunte 
Klasse) und „Buchdurst Junior“ (für die erste 
bis vierte Klasse) in der Bücherei am Marktplatz 
statt. „Wer liest, gewinnt!“ heißt es für die gro-
ßen Buchdurst-Leser, und jeder wird zur großen 
Abschlussparty am Freitag, 6. Oktober, in der 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, eingeladen. 
Seit vergangenem Jahr motiviert zusätzlich der 
neue Sommerleseclub „Buchdurst Junior“ die 
Grundschulkinder, in den Sommerferien span-
nende Romane und Comics aus der Stadtbüche-
rei zu lesen. Das Motto: „Wer liest, kriegt Eis!“ 
gilt auch 2023. Denn es zeigte Wirkung: 140 
Kinder haben beim ersten Sommerleseclub für 
Kinder der ersten bis vierten Klasse mitge-
macht. Eine Anmeldung für beide Buchclubs ist 
ab 14. Juli direkt in der Bücherei möglich. 
Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen er-
folgt ausschließlich im Internet unter www.
oberurselimdialog.de/stadtbücherei. Bei Pro-
blemen mit der Anmeldung steht in der Bü-
cherei ein Computer zur Verfügung, das Bü-
cherei-Team hilft gerne weiter. Die Anmel-
dung ist etwa drei Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung freigeschaltet. Eine frühere 
Anmeldung ist nicht möglich. Für die Anmel-
dung wird eine E-Mail-Adresse benötigt. Au-
ßerdem müssen Name und Alter der Kinder/
Jugendlichen sowie eine Telefonnummer an-
gegeben werden. Der Eintritt kann vor der 
Veranstaltung in der Bücherei bezahlt werden. 
Für Kinder mit Oberursel-Pass ist die Teilnah-
me an den Veranstalungen frei. Mehr Infor-
mationen bietet auch der Veranstaltungsnews-
letter der Kinder- und Jugendbücherei. Wer 
sich dafür interessiert, kann sich jederzeit in 
der Stadtbücherei anmelden.

Busumleitungen 
in Oberstedten
Oberursel (ow). Aufgrund 
einer Baustelleneinrichtung 
in der Friedrichstraße in 
Oberstedten müssen die 
Buslinien 41, 45, 48 und 49 
von Dienstag, 2. Mai (Be-
triebsbeginn), bis Freitag, 
12. Mai (Betriebsende), um-
geleitet werden. Die Halte-
stellen „Weinbergstraße“ 
und „Linde“ können wäh-
rend dieses Zeitraums in bei-
den Richtungen nicht ange-
fahren werden. Fahrgäste 
können auf die Haltestelle 
„Mittelstedter Straße“ aus-
weichen. 

Taunabad 
am 1. Mai zu
Oberursel (ow). Die Stadt-
werke weisen darauf hin, 
dass das Taunabad am Mon-
tag, 1. Mai, ganztägig ge-
schlossen ist. Hintergrund 
für diese Entscheidung ist 
das Radrennen rund um den 
Finanzplatz Eschborn-
Frankfurt. Durch die damit 
verbundenen Straßensper-
rungen ist eine Zufahrt zum 
Taunabad nicht möglich.

Interessante Menschen, leckeres Essen
Oberursel (ow). St. Ursula startet ein neues 
Veranstaltungsformat im Kulturcafé Windro-
se. Unter dem Motto „Gespräch und Genuss“ 
laden Pfarrer Andreas Unfried und Pastoralre-
ferentin Susanne Degen interessante Gäste 
ein.  Zwischen den beiden Talkrunden gibt es 
leckeres Essen und Zeit zum Austausch.
Am 2. Mai ist Klaus Hofmeister zu Gast. Er 
ist Journalist, Moderator bei  HR1, Redakteur 
für Religionsthemen. Er ist als begeisterter 
Flieger dem  Himmel noch auf andere Weise 
nah und seine Kletter-Leidenschaft teilt er bei 
Freizeitangeboten mit Obdachlosen. Die 
Gastgeber interessieren etwa Fragen, wie un-

abhängig man als Kirchenredakteur im HR 
ist, welche Programme in Sachen Religion 
heutzutage funktionieren und warum Kirchen 
im HR „verkündigen“ dürfen, nicht jedoch 
Muslime oder Buddhisten.
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr, 
Abendessen gibt es im Kulturcafé. Ende ist 
gegen 20.15 Uhr. Getränke zahlen die Gäste 
selbst. Essen (verschiedene Mezze) kommt 
auf die Tische. Jeder zahlt entsprechend den 
eigenen Möglichkeiten.
Anmeldung im Internet unter www.kulturca-
fe-windrose.de. Die Buchung eines Tickets ist 
kostenlos.
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Vorbereitung auf den Flohmarkt
Oberursel (bg). Jetzt wird kräftig in die Hän-
de gespuckt, denn pausenlos kommen Leute 
und liefern Artikel für den Flohmarkt an. 
Günter Quack und sein Team sind seit den 
frühen Morgenstunden im Einsatz. Kisten und 
Kasten stapeln sich vor und in den einzelnen 
Räumen des Gemeindezentrums der evangeli-
schen Versöhnungsgemeinde Stierstadt/Weiß-
kirchen. 
Vom Erdgeschoss bis in den ersten Stock gibt 
es kaum noch ein Durchkommen, alles ist 
vollgestellt. Die Fülle an gelieferten Floh-
marktartikeln ist enorm. Alles muss von den 
Helfern ausgeräumt, gesichtet, sortiert und 
verteilt werden. Die Räume im Erdgeschoss 
wurden umfunktioniert in eine Kleiderkam-
mer, den Raum für Bücher und Medien. Die 
Abteilung „Alles“ – aber auch wirklich alles 
– „für Haushalt und Garten“ soll bei schönem 
Wetter auf dem Platz vor dem Gemeindezen-
trum aufgebaut werden, ebenso alles, was Rä-
der hat. Auf der Treppe in den ersten Stock 
werden besonderes dekorative Kristall- und 
Porzellanobjekte platziert. Im Obergeschoss 
geht es weiter mit dem beliebten Schmuck-
stand, mit Kinderspielsachen und Kuscheltie-
ren, Gesellschaftsspielen, Bett- und Tischwä-
sche oder weihnachtlichen Deko-Artikeln, 
denn Weihnachten kommt ja jedes Jahr immer 
ganz plötzlich. Und dann müssen noch weite-
re attraktive Präsentations�ächen gefunden 
werden, denn es rollen außerdem Koffer an, 

Trollys, Taschen, Bilder, Uhren, Lampen, 
Elektrokleingeräte, Kleinmöbel, Kunsthand-
werk jeder Art, Praktisches, Nützliches und 
Dekoratives für alle Fälle und alle Gelegen-
heiten, eben echte Flohmarktartikel, darunter 
jede Menge Raritäten, Nippes, Kunstvolles 
und herrlicher Kitsch. 
„Wir wurden zwischendurch immer wieder 
gefragt: Wann macht ihr denn endlich wieder 
euren Flohmarkt?“, erzählt Günter Quack und 
vermutet: „Viele saßen schon förmlich in den 
Startlöchern und haben nur auf unsere Ankün-
digung gewartet.“ Der letzte Flohmarkt fand 
2019 statt, dann kam Corona. Der Cheforga-
nisator hat die Nachfolge der unvergessenen 
Hildegunde Danizelzik angetreten, die den 
Flohmarkt ins Leben gerufen, aufgebaut und 
15 Mal organisiert hat. Auf ihr Konzept kön-
nen er und seine rund 40 Helfer jetzt zurück-
greifen und machen sich fröhlich an die Ar-
beit. Auch Kinder können wieder eigene Stän-
de aufbauen und Spielsachen zum Verkauf 
anbieten. Dafür müssen sie einen Kuchen 
spendieren. Denn wie üblich wird es auch 
diesmal zum leiblichen Wohl der Flohmarkt-
besucher ein kleines Café geben. Angeboten 
werden Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. 
Der 16. Flohmarkt der Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen rund um das Gemein-
dezentrum in der Weißkirchener Straße 62 
öffnet am Samstag, 30. April, von 8 bis 12.30 
Uhr seine Pforten. 

Unterirdische Tanks abtransportiert

Der Abriss der ehemaligen Aral-Tankstelle in der Berliner Straße schreitet voran. Am Dienstag-
vormittag wurden die unterirdischen Tanks per Kran herausgehoben und auf Lastwagen abtrans-
portiert. Die Tankstelle wurde Mitte November 2022 geschlossen. Die Mitarbeiter wurden von 
anderen Tankstellen übernommen. Das Gebäude wurde Anfang März abgerissen. Foto: gt

Die Zeiten ändern sich, schöne Erinnerungen bleiben

„Tempora mutantur, nos et mutamur in illis”. Die Jungs und Mädchen des Jahrgangs 1963 der 
Grundschule Mitte, die nur dreieinhalb Jahre später (wegen der damaligen Kurzschuljahre) ins 
Gymnasium wechselten, kennen den Klassiker-Spruch aus dem Lateinischen natürlich. „Die 
Zeiten ändern sich, und wir ändern uns in ihnen“, ein Hexameter, der seit dem 16. Jahrhundert 
als Sprichwort belegt ist. Oh ja, die Zeiten ändern sich, und aus Kindern werden Leute, wie es 
auch so schön heißt, aber die Sandsteintreppe und die historische Fassade mit der Sandstein-
Ornamentik am hinteren Haupteingang der einstigen Volksschule Mitte mit den drei hohen 
Flügeltüren ändert sich wohl nie. Das ist auch gut so in Zeiten, in denen die eine oder andere 
Gesamtschule als Gebäude und als Schulform schon nach vier Jahrzehnten ausgedient hat. Die 
alte Volksschule zwischen Schul- und Füllerstraße marschiert stramm auf ihr 150. Jubiläum zu, 
sie war schon 88 Jahre alt, als die Jungs und Mädchen des Jahrgangs 1963 dort mit ihren Schul-
tüten einliefen, erzählt Clemens Steden. Am Wochenende kamen sie noch einmal dort zusam-
men, um den 60. Jahrestag ihrer Einschulung zu feiern. Ohne Schultüten, stattdessen mit einem 
Glas Sekt in der Hand und in etwas lockerer Formation als einst im Frühling 1963. Begleitet 
vom heutigen Schulleiter Steden, der es sich nicht nehmen ließ, sie auf alten Pfaden und über 
alte Treppen durch die zwei Gebäude zu führen, die einst ihre temporäre Heimat waren. Mit 

dabei beim Rundgang die erste Klassenlehrerin der 1c, Ingrid Kuning, kürzlich hat sie bei guter 
Gesundheit ihren 85. Geburtstag gefeiert. Die meisten Schüler von einst erkennt sie auf den 
ersten Blick, ihren stets unbestechlichen Lehrerkalender von damals mit allen handgeschriebe-
nen Daten hat sie als „Beweisstück“ dabei. Mit einigen Jungs und Mädchen „ihrer Klasse“ hat 
sie noch heute sporadisch Kontakt, es gibt durchaus Hängengebliebene und Zurückgekehrte, 
auch „Frau Kuning“ wohnt in Oberursel. Manche haben eine etwas weitere Anreise nicht ge-
scheut, um bei der Wiedervereinigung auf der gleichen Treppe fürs Erinnerungsfoto dabei zu 
sein. Und bei der Auffrischung der alten Zeiten mit vielen heute skurril anmutenden Ereignis-
sen. Tempora mutantur, aber die schönen Erinnerungen und auch die eine oder andere im 
Rückblick nicht gar so helle Stunde in der nun schon weit zurückliegenden Zeit bleiben. Es war 
wunderbar, mal wieder darüber zu reden und in die alten Gesichter von damals zu schauen. Auf 
dem Schulhof, im einstigen Klassenraum, an einem stillen Ort, beim schönen Nachspiel mit 
zweitem Umtrunk und Abendessen im Gasthaus „Zum Rühl“ in Weißkirchen. Das Schwarz-
Weiß-Bild zeigt die 1c von Ingrid Kuning in voller Stärke, das Revival-Foto ist eine Mischung 
aus der 1a und der 1c. Die Freundinnen Christina Görge und Gaby Schneider aus den unter-
schiedlichen Klassen hatten das gemeinsame Treffen organisiert. Text/Foto/Repro: js

Endlich wieder „Altstadtmarkt“

Der „Altstadtmarkt“ startet am Samstag, 29. April, in die zweite Saison. Endlich kann wieder 
jeden Samstag von 9 bis 16 Uhr auf dem Marktplatz nach Herzenslust gebummelt, verweilt und 
Nachhaltigkeit erlebt werden. Im Begleitprogramm zur Saisoneröffnung verarbeitet der Ober-
urseler Jürgen Ochs beim Schaukeltern heimische Äpfel und lädt zum Probieren von frisch 
hergestelltem Apfelsaft ein. Mit der  Pop- und Jazzband „Evas Apfel“ (Bild) können sich die 
Marktbesucher von 11 bis 13 Uhr inmitten des Markttreibens auf spektakuläre Interaktionen 
und eine große Stimmenvielfalt einstellen. Interessenten für Marktstände auf dem Altstadt-
marktsowie Künstler und Vereine, die sich an der Programmgestaltung beteiligen möchten, 
können sich bei Citymanager Marcus Scholl unter Telefon 06171-502294 oder per E-Mail an 
marcus.scholl@oberursel.de melden. Foto: Stadt Oberursel

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Altkönigstraße/Taunabad/Kleiststraße

Adenauerallee/Aumühlenstr./Wiesenaustr./Neurothstr.
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Initiative

WOhnRaum
Oberursel
Wir fordern gute und bezahlbare Mietwohnungen 
für Oberursel! Jetzt!
Damit sich auch Menschen mit mittleren Einkommen leisten können, hier zu wohnen – 
wie Erzieher:innen,  Feuerwehrleute oder junge Mitarbeitende der Stadt. Oberursel 
braucht Fachkräfte, und unsere Fachkräfte brauchen bezahlbaren Wohnraum!

Wohnen 
     darf kein

 Luxus
        sein!

Mehr 
Wohnraum!

Bezahlbare

Mieten!

Mietpreis-

bindung!
GutesWohnen für alle!

Der Stopp für das Wohnungsbauprojekt 
Mutter-Teresa-Straße muss zurückgenommen werden!

Wanderausstellung will für 
häusliche Gewalt sensibilisieren
Hochtaunus (fch). Die Zahlen sind erschre-
ckend. In Deutschland ist fast jede vierte Frau 
einmal in ihrem Leben von Partnerschaftsge-
walt betroffen. Wie ein Blick auf die jährlich 
erscheinende Statistik des Bundeskriminal-
amts zeigt, waren 2021 von Partnerschaftsge-
walt 115 342 Frauen und 28 262 Männer be-
troffen. Das sind im Schnitt täglich 392 Fälle. 
Die Polizeidirektion Hochtaunus hat 2021 
insgesamt 355 Fälle häuslicher Gewalt erfasst. 
„Die Dunkelziffer ist um ein Vielfaches höher. 
Nur der kleinere Teil der Betroffenen wendet 
sich an die Polizei oder an das Hilfesystem. 
Dabei wurden mit der Einführung des Gewalt-
schutzgesetzes 2002 die Rechte und Schutz-
möglichkeiten der Opfer häuslicher Gewalt 
gestärkt, und die Täter werden zur Verantwor-
tung gezogen. „Für 113 Frauen und 14 Män-
ner endete vor zwei Jahren die Gewalt tödlich 
in einem Femizid“, informieren Anja Körneke 
von der Beratungs- und Interventionsstelle 
„Frauen helfen Frauen“, Elke Engelmann von 
der Leitstelle für Frauen, Senioren, Behinder-
te und Krankenhilfe des Hochtaunuskreises, 
Sebastian Göbel von der Männerberatung/
Täterarbeit bei häuslicher Gewalt, und Dag-
mar Wacker von der „LOTTE“-Beratungsstel-
le für Mädchen und Frauen. Als Femizid be-
zeichnet man die Tötung von Frauen und 
Mädchen aufgrund ihres Geschlechts. Häusli-
che Gewalt �ndet hinter verschlossenen Türen 
statt. „Häusliche Gewalt geht uns alle an. Wir 
alle können etwas dagegen unternehmen.“ 

80 Prozent der Opfer sind  weiblich

Der Großteil der Betroffenen ist, wie die Statis-
tik belegt, weiblich. „Von den Opfern waren 
80,3 Prozent weiblich und 19.7 Prozent männ-
lich“ informiert das Quartett. „Gewalt kommt in 
allen Schichten vor, unabhängig von Bildung, 
sozialem Status und kulturellem Hintergrund“, 
betont Sebastian Göbel. Täter sind Partner oder 
Ex-Lebenspartner. Mitbetroffen sind immer 
auch die Kinder. „Partnerschaftsgewalt kann alle 
Formen von Gewalt umfassen. Körperliche, psy-
chische, sexualisierte, soziale, �nanzielle, digita-
lisierte sowie Stalking“, sagt Engelmann. Die 
Begriffe „häusliche Gewalt“ oder „Partner-
schaftsgewalt“ stehen für ein komplexes Miss-
handlungssystem, dass auf Macht und Kontrolle 
in einer Beziehung zielt. Gewalt zerstöre durch 
Schuldzuweisungen der Täter auf die Opfer de-
ren Selbstbewusstsein, Gesundheit und Leben, 
vergifte soziale Beziehungen und soziale Zu-
sammenhänge. Die eigenen vier Wände werden 
durch Partnerschaftsgewalt zu einem Ort der 
Angst und der Gewalt. „Partnerschaftsgewalt 
beginnt häu�g schleichend, mit oftmals unmerk-
lichen Kleinigkeiten. Erste Signale werden oft 
übersehen, sowohl von den Betroffenen selbst 
als auch vom Umfeld“, sagt Wacker. 
Warnzeichen, die Gefahr bedeuten, können 
sich zeigen, wenn verlangt wird, dass Träume 
aufgegeben werden, wenn grundlose Eifer-
sucht im Spiel is, wenn dem Partner alle 
Schuld zugeschoben und eigenes Fehlverhal-
ten runtergespielt wird. Ein frühzeitiges Er-
kennen möglicher Gefahren kann dazu beitra-
gen, die mentale und körperliche Unversehrt-
heit zu schützen oder eine drohende Eskalati-

on zu vermeiden. Prävention schützt und 
stärkt. Um möglichst viele Menschen für das 
oft mit Scham besetzte Thema zu sensibilisie-
ren und die Opfer zu ermutigen, sich Hilfe zu 
holen, hat sich vor 23 Jahren das Interventi-
onsprojekt gegen häusliche Gewalt (HIP) ge-
gründet, eine Arbeitsgemeinschaft von 
Schutzeinrichtungen, Polizei, Behörden und 
weiteren sozialen Einrichtungen im Hochtau-
nuskreis, deren Mitglieder die Situation von 
Gewalt betroffener Frauen und Kinder im 
Hochtaunuskreis verbessern wollen. 
Der „HIP“-Arbeitskreis im Hochtaunuskreis 
hat die Wanderausstellung „Und das soll Liebe 
sein…? Warnsignale häuslicher Gewalt erken-
nen und handeln“ nach Bad Homburg und 
Kronberg geholt. Sie basiert auf dem gleichna-
migen Buch von Rosalind Penford, die zehn 
Jahre ihres Lebens mit einem gewalttätigen 
Partner verbrachte. Sie schrieb in dieser Zeit 
Tagebuch und fertigte unzählige Zeichnungen 
über das Erlebte an. Diese Zeichnungen bilden 
die Grundlage für Informationen auf 15 Roll-
ups, die eindrucksvoll und deutlich zeigen, auf 
welch zum Teil subtile Art und Weise sich Ge-
walt zeigen kann. Ziel der Wanderausstellung 
ist es, durch Vernetzung eine verbesserte Kom-
munikation und Zusammenarbeit zu erreichen, 
sodass Betroffene von häuslicher Gewalt 
nachhaltig geschützt werden. 

! Die Wanderausstellung ist vom 4. bis zum 
13. Mai im Foyer der Stadtbibliothek in 
Bad Homburg, Dorotheenstraße 24, und 

vom 15. bis zum 25. Mai in der Stadthalle in 
Kronberg zu sehen. Angeboten werden Füh-
rungen durch die Ausstellung. Geöffnet ist die 
Ausstellung in Bad Homburg dienstags bis 
freitags von 11 bis 18 Uhr sowie samstags von 
11 bis 14 Uhr, in Kronberg montags bis don-
nerstags von 12 bis 22 Uhr. Weitere Informa-
tionen zur Ausstellung gibt es im Internet un-
ter www.frauenhaus-oberursel.de/hip.

Mobile Sondermüllsammlung
Oberursel (ow). Die erste Sonderabfall-
Kleinmengen-Sammlung des Jahres führt die 
Rhein-Main Abfall GmbH (RMA) in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Oberursel vom 28. 
Januar bis zum 1. März durch. Private Haus-
halte und Kleingewerbebetriebe können kos-
tenlos Schadstoffe wie Altfette, Säuren, Lau-
gen, Lacke, P�anzenschutzmittel oder Lö-
sungsmittel beim Schadstoffmobil abgeben. 
Pro Sammeltag dürfen nicht mehr als 100 
Kilogramm oder 100 Liter Sonderabfälle ab-
gegeben werden. Bei einer Anliefermenge 
über 50 Kilogramm oder Liter bittet die RMA 
um eine Anmeldung über den Ansprechpart-
ner der Schadstoffsammlung. 
Sonderabfälle müssen direkt beim Personal 
des Sammelfahrzeugs abgegeben werde. Auf 
keinen Fall dürfen Abfälle anonym an den 
Sammelstellen abgestellt werden. Die kom-
plette Terminübersicht des Jahres ist im neuen 
Abfallkalender 2023 sowie im Internet unter 
www.bso-oberursel.de zu �nden. Es können 
alle Sammeltermine im Sammelgebiet der 
RMA genutzt werden. Die Terminübersicht 
steht im Internet unter www.rmaof.de unter 
der Rubrik „Schadstoffsammlung“.
Das Schadstoffmobil steht am Samstag, 28. 
Januar, auf dem Parkplatz bei den Sportanla-

gen Weißkirchen, Zufahrt gegenüber Oberur-
seler Straße 51, von 8 bis 12 Uhr, am Montag, 
30. Januar, auf dem Parkplatz Reithalle, Kal-
bacher Straße in Bommersheim von 16 bis 18 
Uhr, am Dienstag, 31. Januar, vor dem Haus 
Eichenstraße 22 in Stierstadt von 16.30 bis 18 
Uhr, am Donnerstag, 2. Februar, in der Herz-
bergstraße auf dem Parkplatz Liebfrauenkir-
che von 11.30 bis 13.30 Uhr, vor dem Haus 
Herzog-Adolf-Straße 9-11, Zufahrt König-
steiner Straße, von 14 bis 15 Uhr, am Diens-
tag, 7. Februar, vor dem Haus Bergweg 51 in 
Oberstedten von 13.45 bis 15 Uhr, am Diens-
tag, 14. Februar, auf dem Parkplatz hinter der 
St.-Sebastian-Kirche, Römerstraße in Stier-
stadt von 13.30 bis 15.30 Uhr, am Mittwoch, 
15. Februar, auf dem Parkplatz Alter Friedhof 
im Gartenfeld in Oberstedten von 17 bis 18.15 
Uhr, am Mittwoch, 1. März, Im Rosengärt-
chen, Zufahrt Forsthausweg 12, von 9.30 bis 
11 Uhr, in der Marxstraße auf dem Parkplatz 
gegenüber dem DRK von 11.30 bis 13.30 Uhr 
und am Ende der Niederurseler Straße im 
Feld in Weißkirchen von 14 bis 15.30 Uhr.
Fragen beantwortet die Abfallberatung der 
Stadt, Telefon 06171-502300, der BSO, Tele-
fon 06171-704300 oder die RMA, Telefon 
069-80052142 oder -144.

„Springtime Swing“ in der Alten Wache
Der renommierte Bad Homburger Klarinettist 
und Saxofonist Wolfgang Zöll bringt am Don-
nerstag, 4. Mai, um 19 Uhr zusammen mit 
seinem „Powerhouse Swingtett“ zur Freude 
des Publikums hellen, leichten „Springtime 
Swing“ ins Kulturzentrum Alte Wache in 
Oberstedten, Pfarrstraße 1. Im Rahmen der 
beliebten und mittlerweile fest etablierten 
Reihe „Thekenabend Unplugged“ versetzt die 
Band das Publikum in frühlingshaft-frühsom-
merliche Stimmung mit swingendem Jazz, 
abwechslungsreich verbunden mit Ein�üssen 
aus Blues, Latin und Standards aus dem Ame-
rican Songbook. Mit Wolfgang Zöll musizie-
ren der international bekannte Pianist Nikita 
Bratus und Thomas Hebert an der Gitarre so-
wie die Sängerin Lisa Loewenthal. Das Team 
der Alten Wache bewirtet seine Gäste rund um 
das Konzert und in der Pause mit Getränken 
und leckeren Snacks. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden in den Hut wird gebeten. Foto: Ad-
rian Anton

Wie soll der Treffpunkt aussehen?
Oberursel (ow). Das Beteiligungsprojekt zur 
Weiterentwicklung der Sport�äche rund um 
Bolzplatz und Beachvolleyballfeld „An der 
Friedenslinde“ in Bommersheim hat begon-
nen. Die zukünftigen Nutzer können ihre Ide-
en und Wünsche beim Mitmach-Aktionstag 
am Freitag, 5. Mai, von 14 bis 18 Uhr direkt 
an Ort und Stelle einbringen. 
Bei Spiel, Sport, Spaß und Knabbereien können 
die Kinder und Jugendlichen an mehreren Sta-
tionen mitgestalten. Was ihnen gefällt, was un-
bedingt erhalten bleiben und wie die zukünftige 
Traum-Freizeit�äche aussehen soll, können sie 
dem städtischen Planungsteam von „Oberursel 
unter der Lupe“ direkt mitteilen. Der TV Bom-
mersheim lädt zu Volleyball, Badminton und 
verschiedenen Bewegungsangeboten ein.
In zahlreichen Gesprächen, Interviews, Veran-
staltungen und Befragungen hat sich herausge-
stellt, dass ältere Kinder und Jugendliche im 
Umkreis von Bommersheim kaum einen Treff-
punkt für Spiel und Sport außerhalb einer Ver-
einszugehörigkeit haben. Aus dieser Situation 
heraus entstand die Idee, eine Fläche für ältere 
Kinder und Jugendliche zu �nden, auf der viel-
fältige Aktionen möglich sind. Im Regionalen 
Flächennutzungsplan sind die Flächen östlich 

der Straße „An der Friedenslinde“ als Grün�ä-
che Sport mit besonderer Klimafunktion einge-
tragen. Hieraus ergeben sich mehrere Nut-
zungsmöglichkeiten etwa als Bolzplatz mit 
mehreren Aufenthaltsmöglichkeiten. Eine Akti-
ons�äche kann durch eine leichte Geländemo-
dellierung unter Einbeziehung des Bachlaufs 
geschaffen werden. Zielgruppe dieses Projektes 
sind Schüler, junge Erwachsene, Anwohner und 
alle Interessierten. In den wärmeren Monaten 
bis zum Ende der Sommerferien sind Aktionen 
zur Beteiligung von Schülern und jungen Er-
wachsenen angedacht. 
Seit 2008 arbeitet die Projektgruppe „Oberur-
sel unter der Lupe“ unter großer Beteiligung 
von Kindern, Jugendlichen und interessierten 
Bürgern an der qualitätsvollen Entwicklung 
der städtischen Spiel-, Erlebnis- und Begeg-
nungsräume. „Wir freuen uns, wenn sich viele 
Schüler beim Aktionstag mit ihren Ideen und 
Wünschen einbringen und somit „ihre“ Frei-
zeit�äche mitgestalten“, sagt Erster Stadtrat 
Christof Fink und lädt zum Mitmachen ein. 
Weitere Informationen bei Nicole Kolbach, 
Telefon 06171-628728, und Sandra Portella, 
Telefon 06171-502412 sowie per E-Mail an 
unterderlupe@oberursel.de.

Anja Körneke, Elke Engelmann, Sebastian 
Göbel und Dagmar Wacker (v. l.) informieren 
über die Wanderausstellung „Und das soll 
Liebe sein?“, die in Bad Homburg und Kron-
berg zu sehen ist. Foto: fch
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Friedrichstraße gesperrt
Oberursel (ow). Die Friedrichstraße wird auf 
Höhe der Hausnummer 18 von Dienstag, 2. 
Mai, bis Freitag, 12. Mai, wegen Kanalbauar-
beiten voll gesperrt. Eine Umleitung wird 
über die Dornholzhäuser Straße und Wein-
bergstraße eingerichtet. Die Friedrichstraße 
wird in dieser Zeit zur durchlässigen Sackgas-
se für Fuß- und Radverkehr.

Blütenwanderung
Oberursel (ow). Der Wanderclub „Berg Auf“ 
Oberstedten, trifft sich am Sonntag, 30. April, 
um 9.30 Uhr vor dem Restaurant „Tante Anna“ 
in der Friedrichstraße. Mit ihren Pkw fahren die 
Teilnehmer zunächst nach Ockstadt. Dort be-
ginnt die diesjährige Blütenwanderung durch 
die Anbaufelder voller Kirschbäume in Blüten-
pracht. Über den Johannesberg geht es durch 
die Rebenhänge nach Bad Nauheim. Dort ver-
bringt der Wanderclub die Mittagspause im 
Café Müller. Der Rückweg führt nach Ockstadt 
zurück. Die Wegstrecke umfasst etwa zehn Ki-
lometer. Geführt wird die Wanderung von Elke 
und Werner Weißbecker sowie Wilfried Spöh-
rer. Gäste sind eingeladen.

Vorfahrt für das Radrennen am 1. Mai
Oberursel (ow). Seit über sechs Jahrzehnten 
fährt die Weltelite des Radsports durch 
Eschborn, Frankfurt und den Taunus. Auch in 
diesem Jahr führt das Radrennen „Eschborn-
Frankfurt“ am 1. Mai durch Oberursel und 
lockt Radsportbegeisterte aus aller Welt. In 
Oberursel wird am 1. Mai entlang der Strecke 
und auf dem Marktplatz wieder Volksfest-
stimmung herrschen. Viele Zuschauer werden 
vor allem Lokalmatador John Degenkolb an-
feuern und ihm die Daumen drücken.
Einer der Hauptanziehungspunkte ist der 
Marktplatz, auf dem das Streckenfest und die 
Sprintwertung statt�nden. Bereits ab etwa 9 
Uhr rollen die Jedermann-Sportler der Velo-
tour durch Oberursel, gegen 13 Uhr tragen die 
Pro�s die rasante Sprintwertung auf dem 
Marktplatz aus. Dort bieten Oberurseler Gas-
tronomen auch Speisen und Getränke an.
Die Turn- und Sportgemeinde 1861 Oberursel 
(TSGO) unterstützt das Radrennen in der Si-
cherung der Strecke mit 40 Streckenposten. 
Die Ehrenamtlichen sind ein wichtiger An-
sprechpartner für Zuschauer und Anwohner. 
Dabei geht es vor allem um eine gute Kom-
munikation der notwendigen Verkehrssper-
rungen. Ausführliche Informationen zum 
Streckenverlauf und zu den Durchgangszeiten 
aller Rennen sind im Internet unter www.
eschborn-frankfurt.de abrufbar.
Von etwa 8 bis 14 Uhr für den Fahrzeugver-
kehr gesperrt sind aufgrund des Radrennens 
Frankfurter Landstraße, Ludwig-Erhard-Stra-
ße, Gablonzer Straße, Weingärtenumgehung, 
Oberhöchstadter Straße, Füllerstraße, König-
steiner Straße, Liebfrauenstraße, Feldberg-
straße, Eppsteiner Straße, Marktplatz, Am 
Rahmtor, Altkönigstraße, Borkenberg, Hohe-
markstraße ab Borkenberg und Kanonenstra-
ße. Von den Sperrungen sind auch sämtliche 

Nebenstraßen betroffen, die von diesen Stra-
ßen abzweigen. Die An- und Abfahrt für die 
Stadtteile Weißkirchen, Stierstadt und Bom-
mersheim in Richtung Bad Homburg und 
A661 ist über die Homburger Landstraße 
möglich. Zwischen Taunusstraße/Zollhaus 
und Oberursel beziehungsweise Ober-
höchstadt ist von 8 bis 12 Uhr keine Durch-
fahrt möglich. Einsatzfahrzeuge von Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdiensten können die-
se Straßen unabhängig von möglichen Stra-
ßensperrungen jederzeit befahren. 
Die Polizei weist darauf hin, dass für Durch-
fahrten in den gesperrten Straßen keine Aus-
nahmen erteilt werden und bittet die Bürger um 
Verständnis. Autofahrer, die in den genannten 
Zeiten aus diesen Bereichen des Stadtgebietes 
abfahren wollen, werden gebeten, ihre Fahrzeu-
ge rechtzeitig außerhalb zu parken.
Auch im Stadtbusverkehr kommt es aufgrund 
des Radrennens zu erheblichen Einschränkun-
gen. Die Stadtbusse können aufgrund der zahl-
reichen Straßensperrungen im gesamten Stadt-
gebiet an diesem Tag erst am frühen Nachmit-
tag eingesetzt werden. Die Linie 41 nimmt um 
14.46 Uhr an der Hans-Mess-Straße ihre Fahrt 
zum Bahnhof Oberursel auf, in umgekehrter 
Richtung starten die Busse um 14.51 Uhr nach 
Oberstedten. Die Linie 42 fährt erstmals um 
15.09 Uhr am Hauptfriedhof ab und in Weiß-
kirchen-Ost um 15.11 Uhr. Die Linie 43 tritt 
ihre erste Fahrt vom Bahnhof Oberursel über 
Stierstadt in Richtung Weißkirchen-Ost um 15 
Uhr an, in der Gegenrichtung fahren die Busse 
um 14.34 Uhr in Weißkirchen-Ost ab.
Die U-Bahnlinie U3 verkehrt in der Zeit von 
9 bis 13.30 Uhr nur zwischen Südbahnhof 
Frankfurt und Bahnhof Oberursel. Zwischen 
dem Oberurseler Bahnhof und der Endstation 
Hohemark fahren in dieser Zeit keine Züge.

Wertpapiere und Geldvermögen
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 3. Mai, lädt 
der fokus O. ab 19 Uhr zum Vortragsabend 
rund um das Thema „Wertpapiere und Geld-
vermögen“ ins Rilano Hotel, Zimmersmüh-
lenweg 35, ein. Philip Morgen vom Vermö-
gensberater 3i-Institut GmbH stellt Lösungen 
zu In�ation, krisensicheren Depots und dem 
steueroptimierten Vererben und Verschenken 
von Vermögen vor. Philip Morgen bringt über 

zwölf Jahre Erfahrung an den Kapitalmärkten 
mit. Seine Schwerpunktthemen sind außer 
Vermögensaufbau und -anlage die ganzheitli-
che Strukturierung der Altersversorgung. Die 
Zahl der Teilnehmer ist begrenzt. Es emp�ehlt  
sich daher eine rechtzeitige Anmeldung per 
E-Mail an info@fokus-o.de oder unter Tele-
fon 06171-631881. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Gäste sind willkommen. 

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Wolfgang Hensel aus Oberur-
sel hat uns ein �ktives Gespräch bei einem 
Oberurseler Politikerstammtisch zur Aus-
bauplanung des Radwegs an der Frankfur-
ter Landstraße geschickt:
Politiker A: Hast du schon gehört, es regen sich 
schon wieder Bürger auf, nur weil wir wieder 
Geld für einen Radweg ausgeben wollen.
Politiker B: Naja, ist ja schon eine grosse 
Menge Geld, für einen Nutzen von wenigen.
Politiker C: Und außerdem möchte ich end-
lich viel Platz haben, wenn ich mit dem Rad 
zum Rathaus fahre!
Politiker A: Ja,und immer diese blöde Beach-
tung der Verkehrsregeln.

Politiker B: Könnte man diese Millionen nicht 
besser für die Renovierung von Schulen, Al-
tenheimen, Kindergärten oder der Oberurseler 
Werkstätten ausgeben ?
Politiker B: Wir haben aber doch auch schon 
sehr oft viel Geld für „unnötige“ Gutachten 
ausgegeben.
Politiker A: Die Gutachten brauchen wir doch 
für unsere Planspielchen im Rathaus.
Politiker B: Wo soll denn das ganze Geld her-
kommen?
Politiker C: Es gibt da doch die „Melkkuh“- 
Grundsteuer und andere Dinge, weisst du 
doch.
Politiker B: Meint ihr nicht, die Bürger neh-
men uns das bei den nächsten Wahlen übel?
Politiker A: Ach was, die bekommen vor der 
nächsten Wahl Kugelschreiber und Fähnchen 
geschenkt.
Politiker C: Genau, die Bürger vergessen 
schnell …

….. das Gespräch ging noch lange so weiter

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

29. April bis 5. Mai 2023

Es gibt Dinge, die sollten, ja 
müssen Sie so hinnehmen, wie 
sie sind. Fühlen Sie sich nicht 
für alles und jedes verantwort-
lich – das überfordert Sie nur 
und macht Sie letztlich krank. 

Vergewissern Sie sich über den 
Termin, an dem eine Sache ab-
geschlossen sein muss – und 
denken Sie daran, dass Sie auch 
einer anderen Person eine Ter-
minzusage gegeben haben.

Wer es richtig anzupacken ver-
steht, könnte seiner Partner-
schaft zu einer Verjüngungskur 
verhelfen. Es dürfte alles nur 
eine Frage der richtigen Dosie-
rung sein. 

Ein Lob freut Sie so sehr, dass 
Sie bereit sind, eine neue Auf-
gabe zu übernehmen, die großen 
Einsatz erfordert. Andere Arbei-
ten sollten Sie aber jetzt abgeben 
– alles schaffen auch Sie nicht!

Sie dürfen sich jetzt durch die 
Mätzchen Ihrer Konkurrenten 
nicht ablenken lassen: Es kommt 
jetzt allein darauf an, ein be-
stimmtes Ziel so schnell wie 
möglich zu erreichen.

Sie bringen genau das richtige 
Fingerspitzengefühl mit, um in 
einer unangenehmen Situation 
eine Eskalation zu vermeiden. 
Da könnte mancher von Ihnen 
lernen.  

Sie treten in dieser Woche selbst-
bewusst auf und haben eine 
Reihe kreativer Einfälle: Damit 
können Sie insbesondere bei Ih-
ren Vorgesetzten eindrucksvoll 
punkten. 

Gehen Sie bloß nicht mit dem 
Kopf durch die Wand, weil sich 
einiges nicht so entwickelt, wie 
Sie es sich gewünscht haben. Das 
bringt Sie weder beruflich noch 
privat weiter.

Vorübergehende Negativ-Ten-
denzen beeinflussen das gesell-
schaftliche Zusammenleben. Mit 
exzentrischem Verhalten stoßen 
Sie manchen vor den Kopf. Ver-
meiden Sie Provokationen!

Fragen Sie nicht lange nach den 
Beweggründen einer bestimmten 
Person. Es gibt immer wieder 
Momente, in denen rasche Ent-
scheidungen gefordert sind. Jetzt 
ist es so weit!

Es besteht die Gefahr, dass die-
se Woche mit einem großen Tri-
umph beginnt und mit ziemli-
chem Katzenjammer endet. Um 
das zu verhindern, müssen Sie 
Ihre Kräfte besser einteilen.  

Das Reisefieber plagt Sie. Warum 
wollen Sie noch länger warten? 
Die Pläne sind lange vorhan-
den, die Kasse ist gefüllt. Jetzt 
kann es losgehen. Das Abenteuer 
lockt. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
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Look good 
Augenbrauen und Wimpern färben 

für 19,99 Euro – 
sparen Sie mehr als 5,00 Euro

Gültig bis 31. 12. 2023

V

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
im Verkauf 
mit besten 

Ortskenntnissen 
in Oberursel!

A

Kauf 2 
und Spar Dabei!

Sie erhalten auf das 2. Paar 

20% Rabatt
(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere 

Paar und für nicht reduzierte Ware)

S

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

T

Überlegene Siegerin bei den Frauen – Franziska Althaus (TV Waldstraße Wiesbaden/Nr. 802) 
hat ihre Konkurrentinnen problemlos im Griff. Foto: fk

Schnellster Feldbergstürmer 
aus dem Taunus ist Louis Garcia
Hochtaunus (fk). Das war eine beeindru-
ckende Vorstellung! Dreifach-Siege eines Ver-
eins sieht man bei anspruchsvollen Rennen 
nicht alle Tage. Dieses eher seltene Kunst-
stück gelang den Athleten des SSC Hanau-
Rodenbach bei der bereits 32. Au�age des 
Feldberglaufs. Am Ende war es Marius Abele, 
der sich auf den 9,7 Kilometern (585 Höhen-
meter) vom Start an der Hohemark in Oberur-
sel hinauf zum Feldbergplateau durchsetzte. 
Mit seinen starken 39:34 Minuten kam der 
SSCler in den Bereich des Streckenrekords, 
den seit 2018 Florian Neuschwander (Spiri-
don Frankfurt) mit 38:55 Minuten hält. 
Hinter dem Sieger sortierte sich Philipp 
Stuckhardt ein, dessen 41:23 Minuten den 
Sieg in der Altersklasse M30 bedeuteten. Das 
konditionsstarke Trio komplettierte ein Ju-
gendlicher. Christian Aache – er gehört noch 
der U18 an – ge�el mit 44:09 Minuten und 
zeigte dabei so manchem Routinier locker die 
Hacken. Für das Rodenbach Trio war der Gip-
felsturm im Taunus gleichzeitig eine gelunge-
ne Generalprobe für die deutschen Berglauf-
Meisterschaften am nächsten Samstag, 29. 
April, in Bühlertal, wenn es im Badischen 
hoch aufs Hundseck geht.
Bereits auf Position vier der Endabrechnung 
stürmte mit Franziska Althaus (TV Waldstra-
ße Wiesbaden) die schnellste Frau ins Ziel. 
Die Läuferin aus der Landeshauptstadt wurde 
mit �otten 45:07 Minuten gestoppt und prä-
sentierte sich damit ebenfalls absolut �t für 
die „Deutschen“, bei denen sie zu den Anwär-
terinnen auf Edelmetall zählt. Stark auch die 
48:32 Minuten von Simone Raatz (ASC 
Darmstadt/Gesamtzweite), die bereits der Al-
tersklasse W45 angehört. Das Podium der 
Top-Drei bei den Frauen komplettierte nach 
51:44 Minuten Kerstin Domachowski aus 

Schmitten, für die es zudem noch „Silber“ in 
der W45 gab.  
Aus lokaler Sicht ge�el der vereinslose Kron-
berger Louis Garcia (13.), der mit 49:13 Mi-
nuten die Wertung der M40 gewann. Sebasti-
an Kleemann (TV Oberstedten/20.) konnte 
nach glatten 52 Minuten (5. M20) durchs Ziel 
laufen und Sebastian Krause vom Lauf-Aus-
richter TSG Oberursel hatte mit 53:18 Minu-
ten in der M45 die Nase vorn. Weitere Me-
daillen in den Altersklassen gab es noch für 
Rene Miche (Taunuslauf.de/55:28 min.) als 
Dritten bei den M55ern, Martin Müllerleile 
(SC Königstein/67:18 min.) auf Rang zwei 
der M65 sowie Werner Krah (TV Weißkir-
chen/67:50 min.), der die M70 zu seinen 
Gunsten entschied. Heike Voigt  vom TuS 
Weilnau (12. Frau) beendete ihren Gipfel-
sturm nach 63:03 Minuten als Erste der W50. 
Nandi Merdes (TV Oberstedten/64:42 min.) 
holte sich die Bronzemedaille in der W20, 
was Anna Lena van der Felden (Oberursel) 
mit 69:04 Minuten auch in der W35 gelang. 
Ebenfalls aus Oberursel kommt Beatrice Her-
les (69:22 min.), Zweite der W55. Ein paar 
Sekunden später hatte es nach 69:34 Minuten 
(3. W50) auch Elke Schoneveld  geschafft. 
„Das war eine rundum gelungene Veranstal-
tung, was mir auch von vielen Teilnehmern 
bestätigt wurde. Mit über 230 Anmeldungen 
hatten wir auch eine tolle Resonanz und konn-
ten gegenüber dem Vorjahr deutlich zulegen. 
Sicherlich trug dazu auch das gute Wetter bei, 
das uns einige Nachmeldungen bescherte. Die 
Arbeit des ganzen Teams im Vorfeld macht 
dann auch richtig Spaß, wenn man am Ende 
viele zufriedene Gesichter sieht“, bilanzierte 
Mit-Organisatorin Jutta Stahl. 
Die komplette Ergebnisliste steht im Internet 
unter www.volkslauf.de.

Aikido-Einstiegskurs ab 30. April
Hochtaunus (how). Wie man sich in Ausein-
andersetzungen behauptet und dabei gleich-
zeitig etwas für seine Fitness tut – das kann 
man mit der gewaltfreien japanischen Kampf-
kunst Aikido erlernen. Ab Ende April bietet 
der TV Weißkirchen einen vierteiligen Ein-
stiegskurs in Oberursel und Bad Homburg an.
Die Kampfkunst findet immer mehr Zu-
spruch, da sie Konzentration, Reaktionsver-
mögen und Beweglichkeit fördert und dabei 
hilft, in Kon�iktsituationen ruhig und selbst-
bewusst aufzutreten. Sie ist geeignet für Frau-
en und Männer jeden Alters. 
An den vier Terminen des Einführungskurses 
werden die Grundlagen vermittelt, wie man 
die Energie des Angriffs umleitet und ihn ins 
Leere laufen lässt, wie man körperschonend 
rollt und welche Hebel und Würfe es gibt. Ge-
zeigt wird auch der Umgang mit dem Holz-
schwert, wodurch Bewegungsabläufe in der 
waffenlosen Verteidigung einstudiert werden. 
Der Kurs setzt keine besonderen Vorkenntnis-
se voraus.
Die Einheiten bauen lose aufeinander auf, 
aber der Einstieg ist dennoch bei jedem Ter-
min möglich. Zur Teilnahme reicht bequeme 
Sportkleidung (lange Jogginghose, T-Shirt), 
trainiert wird barfuß. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, das Mindestalter beträgt 14 Jahre.
Die Termine sind am Sonntag, 30. April, von 
18 bis 19 Uhr, am Montag, 1. Mai, von 18.30 
bis 19.30 Uhr, am Sonntag, 7. Mai, von 18 bis 

19 Uhr und am Montag, 8. Mai, von 18.30 bis 
19.30 Uhr. Die Veranstaltungsorte sind sonn-
tags das Vereinsheim des TV Weißkirchen, 
Oberurseler Straße 16, in Oberursel und mon-
tags die Turnhalle der Landgraf-Ludwig-
Schule, Rathausstraße 13, in Bad Homburg. 
Anmeldung und weitere Details im Internet 
unter https://aikido-oberursel.de/2304.

Im Kurs lernt eine Aikidoschülerin, einen An-
greifer zu werfen. Foto: Klaus Meßlinger

RC „Wanderlust“ feiert
50 Jahre Volksradfahren
Oberursel (ow). Der Radfahrclub (RC) 
„Wanderlust“ 1900 Bommersheim feiert ein 
besonderes Jubiläum: 50 Jahre Volksradfah-
ren. Gefeiert wird am Sonntag, 30. April, auf 
einer Rundstrecke mit einer Länge von elf Ki-
lometern über asphaltierte Wege mit geringen 
Höhendifferenzen durch die Bommersheimer 
und Bad Homburger Feldgemarkung. Sie ist 
ohne Zeitbegrenzung zweimal zu durchfah-
ren.  Der Radfahrclub emp�ehlt das Tragen 
eines Schutzhelms.  
Start und Ziel sind an der Burgwiesenhalle, 
Im Himmrich. Startzeit ist von 10 bis 12 Uhr, 
Kontrollschluss an den drei Kontrollstellen ist 
um 12.30 Uhr. Startberechtigt ist jeder mit ei-
nem Fahrrad , das den Vorschriften der Stra-
ßenverkehrsordnung entspricht. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr; der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung sowie keine Ge-
währ für die Streckenbeschaffenheit. Die Ver-
anstaltung �ndet bei jedem Wetter statt. Start-
geld für Erwachsene beträgt 2,50 Euro, für 
Kinder einen Euro. Kinder erhalten für die 
Teilnahme eine Medaille und ein Präsent, Er-
wachsene erhalten ein  Jubiläumsgeschenk. 
Die fünf stärksten Gruppen erhalten je einen 
Pokal. Für Verp�egung und Getränke an Start 
und Ziel wird bestens gesorgt sein. 
Zur 50. Jubiläumstour wird der RC Bommers-
heim um 10 Uhr die Teilnehmer mit John De-
genkolb und dem HR-Fernsehen am Start er-
warten. Des Weiteren spielt der Musikzug der 
Feuerwehr Bommersheim, es wird Kinder-
schminken angeboten, ein Fahrradparcours 
steht zur Verfügung, Brunnenkönigin Felici-
tas I. und Brunnenmeister Steff werden anwe-
send sein, und noch einige weitere Überra-
schungen erwarten die Gäste. 

TCW startet in die Sommersaison
Oberursel (ow), Sobald der Frühling mit 
Sonnenschein und steigenden Temperaturen 
lockt, stehen junge und alte Tennisfans in den 
Startlöchern, um endlich wieder auf den frisch 
präparierten Plätzen den gelben Ball über den 
roten Sand tanzen zu lassen.
Der Tennis-Club Weißkirchen (TCW) und seine 
Mitglieder starten am Samstag, 29. April, mit 
dem Tag der offenen Tür in die Sommersaison 
und möchten große und kleine Tennis-Interes-
sierte einladen. Zwischen 11 und 14 Uhr haben 
Anfänger, Restarter und angehende Tennis-
Fans die Möglichkeit, sich einen Eindruck über 
die im Grünen gelegene Clubanlage mit sechs 
Sandplätzen und dem einladenden Clubhaus zu 
verschaffen. Ansprechpartner des Vorstands ste-
hen bereit, um Fragen rund um Verein, Mit-
gliedschaft, Vereinsleben, Trainings- und Wett-
spielbetrieb zu beantworten. Auch für das leib-
liche Wohl der Gäste ist gesorgt. Für alle, die 
lieber gleich aktiv den Schläger schwingen 
möchten, bietet die Tennisschule „Tennis Cloud 
Academy“ ein kleines Training an. Testschläger 
für Neueinsteiger und aktive Spieler stehen be-
reit. Der Besaitungsservice von Tennis Cloud 
kann direkt am Ort genutzt werden. Wie bereits 

im vergangenen Jahr, bietet der TCW Grund-
schulkindern ein vergünstigtes Schnupper-Trai-
ning an. Hier können die Kinder eine Sommer-
saison in den Sport reinschnuppern, ohne dass 
für diese Zeit Mitgliedschaftsbeiträge anfallen. 
Erwachsene haben die Möglichkeit, im Rahmen 
der Aktion „Tennis Starter“ des Deutschen Ten-
nis Bunds auf der Anlage frei zu spielen oder 
am After-Work Training teilzunehmen. Die Ak-
tion läuft von Mai bis Oktober.
Im Bereich der Mannschaftswettbewerbe 
möchte der TCW an die Erfolge des Vorjahrs 
anknüpfen. In der Medensaison 2023 werden 
die Damen 40 des TCW in der Verbandsliga 
antreten und sich dort unter anderem mit den 
Damen 40 der Frankfurter Eintracht messen. 
Insgesamt tritt der TCW mit neun Mannschaf-
ten im Seniorenbereich und acht Mannschaf-
ten im Juniorenbereich an. „Die eine oder 
andere Mannschaft sollte im Kampf um Auf-
stieg und vordere Plätze ein Wörtchen mitre-
den dürfen“ gibt sich TCW-Sportwart Hanko 
Sander optimistisch.
Weitere Infos zur Saisoneröffnung und zu den 
Aktionen sind im Internet unter www.tc-
weisskirchen.de zu �nden.

Tennisabteilung 
eröffnet Saison
Oberursel (ow). Für Sams-
tag, 29. April, lädt die Ten-
nisabteilung der TSGO zur 
Saisoneröffnung mit 
Schnuppertag in die Oberur-
seler Straße auf die vereins-
eigene Anlage ein. Der 
Startschuss fällt um 13 Uhr. 
Gäste erwartet nach der Be-
grüßung ein vielfältiges Pro-
gramm. Das Trainerteam hat 
ein Trainingsprogramm für 
Kinder aller Altersklassen, 
sowie für Erwachsene ver-
schiedener Leistungsniveaus 
vorbereitet. Die Anlage bie-
tet jede Menge Gelegenheit 
zum Toben und Spielen mit 
einem großen Trampolin, ei-
nem Sandkasten und einer 
Schaukel. Dazu gibt es au-
ßer Kaffee und Kuchen so-
wie Erfrischungsgetränke ab 
etwa 14.30 Uhr Knuspriges 
vom Grill. Um besser planen 
zu können, wird um eine An-
meldung per E-Mail an ju-
gend@tsgo-tennis.de gebe-
ten.  
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Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Abb. zeigen Sonderausstattung

HYUNDAI IONIQ 5
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 384 - 587 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.974,50 €

Hauspreis ab 42.390 € oderLeasingratemonatlichab2) 369 €

HYUNDAI IONIQ6
Elektromotor mit 111 kW (151 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 429 - 586 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.913,50 €

Hauspreis ab 41.890 € oderLeasingratemonatlichab2) 359 €

autoarena-nau.de

AutoarenaNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien
1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung.
2)Vertragslaufzeit 48 Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten in Höhevon 1.095,00 €.Ein Leasingangebot derHyundai Leasing ist ein Service derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Str.2,82049 Pullach im Isartal, fürdie derAngebotsleistende als ungeb.Vermittler tätig ist.

Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nachWLTP 16,7 - 13,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nachWLTP 0,00 g/km.

Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Opel Corsa Ultimate (B237509) 20.990 €
74 kW (100 PS), EZ 06/22, 10tkm, tiefquarzsilber
Opel Corsa GS Line (W165743) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 14tkm, chilirot
Opel Corsa Edition (W212230) 18.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 10tkm, jadeweiss
Opel Corsa Elegance (W182511) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 7tkm, diamantschwarz
Opel Corsa Edition (W335228) 16.990 €
74 kW (100 PS), EZ 01/22, 11tkm, jadeweiß

Hyundai i10 Trend (168648) 15.490 €
62 kW (84 PS), EZ 11/22, 12tkm, Aurora Grey
Hyundai i20 Edition 30 (222929) 17.890 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 9tkm, Aurora Grey
Hyundai BAYON Connect & Go (220458) 19.790 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 10tkm, Atlas White

Jahreswagen • sofort verfügbar • inkl. BiGDEAL*

(Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Grandland (W827235) 29.990 €
96 kW (130 PS), EZ 08/22, 8tkm, diamantschwarz
Opel Grandland GS Line Automatik (F826010) 33.990 €
96 kW (130 PS), Diesel, EZ 08/22, 9tkm, quarzsilber
Opel Grandland (M808801) 25.990 €
96 kW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß
Opel Crossland Elegance (M174124) 23.990 €
81 kW (10 PS), EZ 06/22, 8tkm, quarzsilber
Opel Crossland Elegance (S122107) 20.990 €
81 kW (110 PS), EZ 03/22, 14tkm, tiefquarzgrau
Opel Mokka GS Line (M056567) 27.990 €
96 kW (130 PS), EZ 06/22, 12tkm, diamantschwarz
Opel Mokka Elegance (F040183) 23.990 €
74 kW (100 PS), EZ 06/22, 12tkm, matchagrün
Opel Mokka Elegance (M033357) 23.990 €
74 kW (100 PS), EZ 04/22, 17tkm, jadeweiss
Opel Corsa Edition (S212840) 17.490 €
55 kW (75 PS), EZ 06/22, 6tkm, aluminiumsilber

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten
Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai i30 Connect & Go (197522) 21.990 €
88 kW (120 PS), EZ 11/22, 9tkm, Phantom Black
Hyundai KONA Trend HEV (105233) 28.990 €
104 kW (141 PS), EZ 11/22, 10tkm, Misty Jungle
Hyundai Kona N-Line (956978) 27.390 €
88 kW (120 PS), EZ 12/22, 19tkm, Cyber Grey
Hyundai Tucson N-Line PHEV (144969) 47.990 €
195 kW (265 PS), EZ 01/23, 11tkm, Shimmering Silver
Santa Fe Prime (449127) 50.990 €
143 kW (196 PS), EZ 11/22 20tkm, Magnetic Force
Staria Prime (092171) 51.990 €
130 kW (177 PS), EZ 02/23, 20tkm, Creamy White
Hyundai i30 N (031652) 37.990 €
206 kW (280 PS), EZ 02/23, 5tkm, Phantom Black

Ser�ice
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Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvorstellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt. 

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax an 
06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen 
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehörige. 
Es wird nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Sonntag, 14. Mai 2023. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben zur Lösung unseres Gewinnspiels:

Eine eigene Immobilie als solide Altersvorsorge
Füchse sind schlau. Deshalb werden sie auch 
gerne als Symbol für Geldanlagen benutzt. Wer 
möchte denn nicht klug und vorausschauend 
sein? Und dabei kann jeder ein Fuchs sein, wenn 
er sich gut beraten lässt. Auch oder gerade im 
Immobiliensegment. Deshalb lautet die Emp-
fehlung von Schönfelder Immobilien in diesen 
Zeiten: „Seien Sie schlau, denken Sie jetzt schon 
an später, schauen Sie voraus und sichern Sie 
sich Ihre Altersvorsorge mittels Eigentum.“ Eine 
eigene Immobilie bietet Sicher-
heit, Geborgenheit und Wohlbe-
finden, und sie ist bestens als so-
lide Altersvorsorge geeignet. Hier 
kann der Besitzer bleiben, das ist 
der Ort, wo er mit seiner Familie 
hingehört. Niemand kann einen Eigentümer 
vertreiben oder ihm seinen Platz, der ihm ge-
hört, wegnehmen. „Es ist ein sicherer Ort für die 
Seele in unsicheren Zeiten“, betonen Marke-
ting-Fachfrau Sylke Schönfelder und Dip-
lom-Kaufmann Rainer Schönfelder. 
Die Schönfelders bieten Immobilien zum Kauf für 
jeden Geldbeutel und in verschiedensten Lagen 
an: „Wir sind in Oberursel und Umgebung – wie 
etwa Bad Soden, Kronberg, Königstein, Bad 
Homburg, Schmitten oder dem Frankfurter Nor-
den – die Spezialisten für Eigentum.“ Die Schön-
felders wissen: „Viele denken, das ist mir doch 
gar nicht möglich, etwas Eigenes zu erwerben. 
Doch genau diese Leute sind herzlich auf einen 
Kaffee eingeladen bei uns vorbeizuschauen, um 
sich von uns die Möglichkeiten aufzeigen zu 
lassen. Ebenso bieten wir an, einen Finanzie-
rungsspezialisten mit hinzuzuziehen.“ Allerdings 

rät das Schönfelder Team auch, sich rechtzeitig 
um eine Immobilie als Altersvorsorge zu küm-
mern und nicht zu lange zu warten.
Jedoch nicht nur für „Best Ager“ ist die Inves-
tition in eine Immobilie absolut plausibel. Auch 
für junge Familien oder Paare, die gerade eine 
Familie gründen, macht es durchaus Sinn, sich 
mit dem Gedanken auseinanderzusetzen, die 
lieben Kleinen im Häuschen im Grünen mit 
Garten groß werden zu lassen.

Immobilien werden als sichere 
Geldanlage angesehen wie Rainer 
Schönfelder aus Erfahrung weiß. 
Bei der Frage, welches Haus, wel-
che Wohnung oder welches Objekt 
passt zu mir, sollten Anleger und 

Nutzer auf den Rat erfahrener Fachleute ver-
trauen. „Immobilien An- oder Verkauf wie auch 
Vermietung setzen Fachkenntnisse auf mehre-
ren Gebieten voraus.“ 
Das Team von Schönfelder Immobilien steht 
Interessenten, Käufern und Verkäufern vom 
Exposé über den Notarvertrag bis zur Schlüssel-
abgabe zur Seite. Registrierte Kunden können 
vor einem Besichtigungstermin mit Hilfe „Vir-
tueller Rundgänge“ bequem von zu Hause aus 
checken, ob die Wohnung oder das Haus ihren 
Vorstellungen und Bedürfnissen entspricht. 
„Das spart Wege und Zeit.“ 
Das Team von Schönfelder Immobilien in der 
Dornbachstraße 36 in Oberursel ist unter Tele-
fon 06171-2868646 sowie per E-Mail an 
mail@schoenfelder-immobilien.de zu errei-
chen. Mehr Informationen gibt es im Internet 
unter www.schoenfelder-immobilien.de.

Als was ist eine eigene Immobilie 
bestens geeignet?

„ _ L _ E R S _ O R _ O R G E ”

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

   Friseur

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz
Schuh-SPAHR

Oberursel
Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles

Arvid Lösel holt Titel als
Hessen-Meister über 5000 Meter 
Hochtaunus (fk). Mit gleich fünf Medaillen, 
darunter einem Titel, kehrten die Läufer aus 
dem Taunus von den hessischen Langstre-
cken-Meisterschaften aus Mengerskirchen 
zurück. Richtig „rund“ lief es dabei für Arvid 
Lösel (TV Oberstedten). Der U20er – es ist 
sein letztes Jahr in dieser Klasse – setzte sich 
über die 5000 Meter schnell an die Spitze des 
Felds, baute seine Führung kontinuierlich aus 
und holte sich mit der neuen persönlich Best-
zeit von 15:54,51 Minuten den Hessentitel. 
Zur Norm für die „DM“ auf dieser Distanz – 
sie notiert bei 15:45,00 Minuten – reichte das 
diesmal aber noch nicht. Auch der Kreisre-
kord von Max Grabosch (Königsteiner 
LV/14:43,06 Minuten) war nie in Gefahr. Für 
Lösel stehen in dieser Woche nun erst einmal 
die Abi-Klausuren im Fokus, ehe am nächsten 
Samstag, 29. April, in Bühlertal die deutschen 
Berglauf-Meisterschaften warten. 
Auch Hannah, die jüngere Schwester von Ar-
vid, schnürte in Mengerskirchen die Spikes. 

Sie gehört noch der jüngere Altersklasse U18 
an, die 3000 Meter laufen mussten. Hannah 
holte sich in 11:01,01 Minuten die Vizemeis-
terschaft und sorgte zusammen mit ihrer 
Team-Kollegin Maxime Fabienne Danmeyer 
(10:56,87 min.) für einen Doppelsieg von 
Eintracht Frankfurt. Ebenfalls Adler-Träger 
ist Yann-Hendrik Hopp. Der junge Oberurse-
ler wurde in der U18 mit 10:01,64 Minuten 
Dritter über 3000 Meter. 
Maria Arbogast (RFC Oberstedten) trug sich 
bei den 10 0000 Metern nach 66:38,24 Minu-
ten in der Altersklasse W65 in die Liste der 
Siegerinnen ein. Burkhard Vollmer (TSG 
Oberursel) reichten über die gleiche Distanz 
54:35,54 Minuten zu „Silber“ bei den M55ern.
Im Hauptrennen über die 25 Runden gab es 
durch Marius Abele (31:33,00 min.) und Juli-
us Hild (31:54,54 min.) einen zweifachen Tri-
umph für den SSC Hanau-Rodenbach. Bei 
den Frauen ließ Tania Moser (Spiridon Frank-
furt) mit 36:39,57 Minuten nichts anbrennen.

Eine schnelle Runde durch 
die Kirdorfer Streuobstwiesen
Hochtaunus (bas). Nach erfolgreicher Premi-
ere des Streuobstwiesenlaufs im Kirdorfer 
Feld hieß es am Sonntag – sechs Monate, 
nachdem zum ersten Mal der Startschuss für 
die Streuobstwiesenläufer gefallen war – im 
Usinger Weg erneut: Auf die Plätze, fertig, 
los! Mehr als 80 Läufer machten sich auf die 
gut fünf Kilometer lange Strecke. 
Bis zum Freitag vor dem Lauftag hatten sich 
Sportler online anmelden können. Doch auch 
all jenen, die sich ganz spontan zur Teilnahme 
entschieden hatten, wollte das Organisati-
onsteam einen Start ermöglichen. Und so war 
eine persönliche Meldung im Wettkampfbüro 
noch kurz bevor es auf die Strecke ging mög-
lich. Bis 10.30 Uhr – der Startschuss �el 
pünktlich um 11 Uhr – hatte das Wettkampf-
büro der Interessengemeinschaft Kirdorfer 
Feld (IKF) geöffnet und begrüßte zahlreiche 
kurzentschlossene Läufer, die gekommen wa-
ren, die Startgebühr bezahlten und ihre Start-
nummer gleich mitnahmen. Die Nummern 
wurden von den Läufern vorne getragen, um 
eine möglich exakte Messung der gelaufenen 
Zeiten zu ermöglichen. Der Lauf durch eines 
der größten Streuobstwiesengebiete des Tau-
nus wurde – wie schon beim ersten Mal – von 
der IKF und dem TV Oberstedten ausgerich-
tet und organisiert. Bei der Planung der Stre-
cke hatten die Organisatoren versucht, eine 
Route zu �nden, die jeder Altersgruppe eine 
Teilnahme am Streuobstwiesenlauf ermög-
lichte. Weder zu lang noch zu kurz sollte sie 
sein. Und so hatten sie sich schließlich für ei-
ne 5,26 Kilometer lange Runde entschieden, 
die fast ausschließlich auf befestigten Wegen 
im Kirdorfer Feld verlief.

Alle Altersklassen am Start

Für die sportliche Seite des Laufs zeichnete 
der TV Oberstedten verantwortlich. Die Ver-
einsmitglieder sorgten mit ihrer Technik und 
Erfahrung für eine professionelle Zeitmes-
sung. Die Mainova AG unterstützte den Lauf 
�nanziell. „Ohne diese Hilfe wäre solch ein 

gut organisierter Lauf nicht auf die Beine zu 
stellen“, sagte Michael Korwisi, der stellver-
tretende Vorsitzende der IKF, der sich über die 
gute Resonanz freute. Für die Verp�egung der 
Sportler und Zuschauer auf dem Vereinsge-
lände sorgte die IKF. Auch der selbstgekelter-
te Apfelsaft aus Kirdorfer Äpfeln konnte pro-
biert werden. Eine kostenfreie Trinkwasserbar 
stellte die Mainova AG zur Verfügung. 
Die Zeit vor dem Start nutzten die Läufer, um 
sich ein wenig einzulaufen und die Muskulatur 
zu dehnen. Am blauen Startbogen fanden sich 
schließlich Sportler aller Altersklassen ein, da-
runter Kinder und Jugendliche, aber auch Se-
nioren. Manche Starter schoben auf der Runde 
durch die Felder ihre Jüngsten im Kinderwa-
gen vor sich her. Es war ein Zusammenkom-
men von Jung und Alt. Auch gesamte Familien 
waren angemeldet und konnten sich intern 
messen. Über die mehr als 80 Läufer, die die 
Strecke in Angriff nahmen, freute sich die IKF 
sehr. Im Vergleich zur Premiere des Laufs im 
Oktober vergangenen Jahres hatte sich die An-
zahl der Starter mehr als verdoppelt. 
Als um Punkt 11 Uhr der Startschuss endlich 
�el, waren die Läufer glücklich, dass es los-
ging. Gut 20 Minuten später überquerten die 
Ersten bereits wieder die Ziellinie. Der 
schnellste Läufer war Martin Kaucher mit ei-
ner Zeit von 20,21 Minuten. Die schnellste 
Läuferin war mit einer Zeit von 23,32 Minu-
ten die Bad Homburgerin Lou Lemaire. Ange-
hörige standen am Ziel mit Getränken bereit 
und beglückwünschten die erfolgreichen „Fi-
nisher“. Der gesamte Wettkampf verlief sport-
lich. Die Erstplatzierten durften als Beloh-
nung für ihre beeindruckende Leistung Kir-
dorfer Apfelsaft mit nach Hause nehmen. 
Auch nach dem Lauf blieben noch zahlreiche 
Sportler und Zuschauer auf dem Areal und 
ließen den Laufsonntag bei sonnigem Wetter 
ausklingen. 
Das gesamte Orga-Team freut sich bereits 
jetzt darauf, motivierte Läufer im nächsten  
Jahr Mitte April zum 3. Mainova Streuobst-
wiesenlauf begrüßen zu können.

Mehr als 80 Läufer gehen beim 2. Mainova Streuobstwiesenlauf durch die Kirdorfer Felder auf 
die 5,26 Kilometer lange Strecke. Foto: bas
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Stierstadt 
– Sportfreunde Friedrichsdorf (Do., 20.00), 
FC Neu-Anspach – Spvgg. 05 Oberrad, FSV 
Friedrichsdorf – DJK Helvetia Bad Homburg, 
1. FC-TSG Königstein – Usinger TSG, TSG 
Ober-Wöllstadt – Spvgg. 03 Fechenheim, SV 
der Bosnier in Frankfurt – SG Ober-Erlen-
bach, FC Karben – FG 02 Seckbach, Türki-
scher SV Bad Nauheim – SKV Beienheim 
(alle So., 15.30).
Kreisoberliga: FC 09 Oberstedten – SG 
Eschbach/Wernborn (Fr., 19.30), FC Neu-
Anspach II – SG Oberhöchstadt (So., 13.00), 
TSV Vatanspor Bad Homburg – Sportfreunde 
Friedrichsdorf II, SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach – Eintracht Oberursel, FC Mammolshain 
– SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, 1. FC 
04 Oberursel – FC 06 Weißkirchen, SGK Bad 
Homburg – SV Teutonia Köppern (alle So., 
15.00).
Kreisliga A: SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
II – TV Burgholzhausen (So., 13.15), FV 

Stierstadt II – EFC Kronberg, FSV Friedrichs-
dorf II – DJK Helvetia Bad Homburg II (beide 
So., 13.30), SV Seulberg – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II, SG Eintracht Feld-
berg – SG Westerfeld, FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod – FSV Steinbach (alle Si., 15.00).
Kreisliga B: 1. FC-TSG Königstein II – SV 
Teutonia Köppern II, SV Seulberg II – SG 
Ober-Erlenbach II, SG Eintracht Feldberg II 
– FC 06 Weikirchen II (alle So., 13.00), SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach – EFC Kronberg 
II, FSG Niederlauken/Laubach – Eintracht 
Oberursel II, SV Bommersheim – SG Esch-
bach/Wernborn II, SG Hundstadt – SG Ober-
höchstadt II (alle So., 15.00).
Kreisliga C: 1. FC 04 Oberursel II – SG Wes-
terfeld II, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod 
II – FSV Steinbach II (beide So., 13.15), SV 
Teutonia Köppern III – TV Burgholzhausen II 
(So., 14.00).
Frauen-Gruppenliga Südost: SV Phönix Dü-
delsheim – SG Westerfeld (Sa., 17.00). (gw)

4725 Euro für Bommersheimer Reiter
Hochtaunus (gw). Stattliche 8000 Euro für 
eine Beregnungs- und Bewässerungsanlage 
hat die SG Westerfeld vom Landessportbund 
Hessen (LSBH) erhalten und der Sport�ieger-
club Riedelbach 6000 Euro für die Reparatur 
eines Flugzeugs. Insgesamt sind an acht 
Sportvereine im Hochtaunuskreis 20 592,45 
Euro an Zuschüssen ausgezahlt worden, nach-
dem diese im Kalenderjahr 2022 entsprechen-
de Anträge gestellt hatten. 
Sechs weitere Vereine sind vom Landessport-
bund Hessen ebenfalls bezuschusst worden. 
Der Reit- und Fahrverein „St. Georg“ Bom-
mersheim erhielt 4725 Euro, der 1. FC 04 

Oberursel 3108,37 Euro, die SKG Ober-
höchstadt 1886,39 Euro, der Tennis-Club 
Steinbach 1327,45 Euro, die TG 02 Wernborn 
939 Euro sowie die TSG Ober-Eschbach 
318,33 Euro. Insgesamt hat der Landessport-
bund Hessen für die Hochtaunusvereine somit 
26304,54 Euro bewilligt.
Alle aktuellen Informationen zu allen Fragen 
der Bezuschussung von Sportvereinen, aber 
auch zu Fortbildungen und Ehrungen sind bei 
der Sportkreis-Geschäftsstelle in der Marx-
straße 20 in Oberursel, unter Telefon 06171-
923215 oder per E-Mail an info@sk-ht.de 
erhältlich. 

Letzter Strohhalm 
ist ein Sieg in Wettenberg
Oberursel (js). Mit einem 29:14-Erfolg ge-
gen Schlusslicht TGB Darmstadt haben sich 
die Handballerinnen der TSG Oberursel für 
den �nalen Showdown in der Handball-
Oberliga Hessen quali�ziert und gleichzeitig 
auch empfohlen. Durch eine stabile Leistung 
nach durchwachsenem Beginn, durch mehr 
Kompetenz beim Abschluss vor des Gegners 
Tor als zuletzt, auch durch erfolgreiches 
Tempospiel hauptsächlich über Linksaußen 
Berit Mies, die acht wichtige Tore für ihr 
Team erzielte. Es war der höchste Saisonsieg 
der TSGO-Damen, gut für das Selbstbe-
wusstsein angesichts der noch bevorstehen-
den Aufgabe.
Dass sie es können, haben sie dem Gegner 
vom Samstag, der HSG Wettenberg, bereits 
im Hinspiel gezeigt, als vor eigenem Publi-
kum ein souveräner 26:15-Sieg herausge-
spielt wurde. Nun aber hat die HSG Wetten-
berg auf dem rettenden achten Platz drei 
Punkte Vorsprung, bekommt aber wegen 
Nichterfüllung des Schiedsrichter-Solls 
noch zwei Punkte abgezogen. Gewinnt also 
Oberursel, ist ein Punkt Vorsprung erspielt, 

das könnte für den Klassenerhalt im hessi-
schen Oberhaus langen, wenn Wettenberg 
auch das letzte Spiel bei dem auf Platz drei 
rangierenden Drittliga-Absteiger HSG 
Kleenheim-Langgöns erwartungsgemäß 
verlieren sollte.
Nach dem Rückschlag von Kriftel in der 
Vorwoche hatte die neue Trainerin Charlotte 
Frölich beim Heimspiel gegen Darmstadt 
wieder mehr Freude an der Leistung ihrer 
Mädels. Vor allem am Tempospiel und stre-
ckenweise auch an der mannschaftlichen 
Geschlossenheit. Sie werden diese Qualität 
brauchen, wenn sie in Wettenberg bestehen 
wollen. Zweifel am späteren Sieg gegen das 
Schlusslicht kamen jedenfalls kaum auf, 
schon zur Pause (15:7) war ein sicherer Vor-
sprung erspielt. Das letzte Gegentor wurde 
in der 46. Minute zum 24:14 zugelassen. 
Danach konnten die Torfrauen Zeiler und 
Linze sowie im Feld Mies (8 Tore), Sellner 
(5/3), Starke (4), Bucher (3), Günther (2), 
Hipp (2), Frank (2), Greb (1), Schauer (1), 
Blank (1) Weißenborn und Zsigmond einen 
Gang zurückschalten.

Thüringens Kaderschmiede 
siegt 30:20 gegen TSGO-Mädels
Oberursel (js). Den Traum vom zweiten 
Hessentitel in Folge haben sich die Hand-
ballmädchen der TSG Oberursel bereits er-
füllt. Beim Sahnehäubchen, der damit ver-
dienten Teilnahme an der Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft, dürfte das Achtel�-
nale allerdings bereits Endstation für den 
TSGO-Nachwuchs sein. Im Hinspiel unter-
lag die weibliche B-Jugend (U17) dem Thü-
ringer HC in der Bad Homburger Hochtau-
nushalle vor einmal mehr großem Publikum 
mit 20:30 Toren. Prächtige Stimmung 
herrschte trotzdem bis zum Ende der Partie 
in der gut gefüllten Halle, die Mannschaft 
von Trainer Jonte Flach gab sich nie auf und 
kämpfte bis zum Schluss. Auch für ihre 
Spielkameradin Carla Herzog, die sich schon 
nach wenigen Minuten schwer verletzte. Der 
vermutete Kreuzbandriss im Knie wurde al-
lerdings am Tag nach dem Spiel noch nicht 
bestätigt, ein MRT soll das klären.
Das Team aus der seit vielen Jahren renom-
mierten Kaderschmiede in Erfurt erwies sich 
vor allem physisch als stärker und war in 
manchen Momenten im wahrsten Sinne des 
Wortes einfach eine Nummer zu groß für die 
Oberurseler Mädchen. Etwa in Person der 

überragend auftretenden 1,84 Meter großen 
U17-Nationalspielerin Kim Ott, die von der 
linken Rückraumposition zehn wuchtige 
Tore erzielte. Auch wenn es ihr Oberursels 
Nationalmannschaftskollegin Tabea Frank 
mit neun Toren, darunter drei Siebenmeter, 
fast gleichtat, mit Carla Herzog fehlte eine 
starke Stütze der Heimmannschaft von Mi-
nute zu Minute mehr. 
Nach dem Halbzeitstand von 7:14 konnte 
die TSGO das Steuer nicht mehr rumrei-
ßen. Nur zweimal beim 1:0 und beim 2:1 
konnten die Oberurseler Fans über eine 
Führung jubeln, erzielt hatten die ebenfalls 
zum Nationalkader des Jahrgangs zählen-
den Mathilde Rützel und Tabea Frank die 
Tore. Als dann Rützel die Chance zum Er-
höhen durch einen Siebenmeter-Fehlwurf 
vergab, wendete sich das Blatt und der 
Thüringer HC übernahm unnachgiebig das 
Kommando. Neben Tabea Frank (9) und 
Mathilde Rützel (4) waren Jana Schink (3), 
Clara Starke (2), Charlotte Rother und Gio-
ia-Marie von der Wehl-Ohrdorf (je 1) für 
die TSGO erfolgreich. Das Rückspiel fin-
det am Samstag um 15 Uhr in Erfurt Bad 
Langensalza statt.

Sport in Kürze
Football: Zu einem Vorbereitungsspiel im 
Hinblick auf die Saison 2023 in der 2. Bun-
desliga (GFL II) erwarten die Bad Homburg 
Sentinels am Samstag um 17 Uhr die New 
Yorker Lions aus Braunschweig. Ebenfalls 
am Samstag bestreiten die Sentinels Juniors 
um 16 Uhr ihr erstes Bundesligaspiel in der 
GFL bei den Wiesbaden Phantoms. 
Baseball: Die Jugendmannschaft der Bad 
Homburg Hornets hat zum Saisonstart in der 
Hessenliga gegen die Frankfurt Eagles mit 
17:3 gewonnen, wobei Gerrit Hofmann ein 
„Cycle“ gelungen ist. Bei vier Hits erzielte er 
ein Single, ein Double, ein Triple sowie einen 
Homerun.

Judo: Zum nächsten Heimkampf in der Bun-
desliga erwarten die Damen der HTG Bad 
Homburg am Samstag um 17 Uhr den vierfa-
chen deutschen Mannschaftsmeister Budo-
Club Karlsruhe im Primodeus-Park.
Tischtennis: Der TTC Königstein richtet am 
Samstag in der Sporthalle des Taunus-Gym-
nasiums die Bezirks-Jahrgangsmeisterschaf-
ten 2023 für die Altersklassen U9 bis U12 aus. 
Beginn ist um 10 Uhr. 
Fußball: In der Kreisoberliga Hochtaunus ist 
die Partie zwischen der SGK Bad Homburg 
und dem FC 09 Oberstedten vom 7. Mai vor-
verlegt worden auf Donnerstag, 4. Mai, um 20 
Uhr am Kirdorfer Wiesenborn. (gw)

1. FFV verliert beim Spitzenreiter 1:4
Oberursel (gw). Die Fußballerinnen des 1. 
FFV Oberursel mussten die Stärke ihres Geg-
ners anerkennen und verloren in der Kreis-
oberliga Frankfurt beim ungeschlagenen Ta-
bellenführer 1. FC Mittelbuchen II mit 1:4.
Immerhin kamen die Gäste durch Chantal Pri-
vat in der 66. Minute auch zu einem Treffer, 
aber da stand es bereits 3:0 für den Spitzenrei-
ter, für den Nele Knaak bis zu diesem Zeit-
punkt alle drei Tore erzielt hatte. Für den 
4:1-Endstand sorgte Leonie Weiss. Durch die 
fünfte Niederlage in dieser Saison ist die 
Mannschaft von FFV-Trainer Maurice Privat 
in der Tabelle von Platz drei auf vier abge-
rutscht und nun punktgleich mit dem Vierten 
Spvgg. 08 Bad Nauheim. Am Samstag gastie-

ren die Oberurselerinnen um 17 Uhr beim Ta-
bellenvorletzten TSV Kassel und wollen dort 
wieder in die Erfolgsspur zurückkehren. 
Die zweite Mannschaft des 1. FFV Oberursel 
hat in der Kreisliga B Frankfurt im Verfolger-
duell gegen die FSG Burg-Gräfenrode ein 
2:2-Unentschieden erreicht, wobei Katrin 
Kittz (56.) und Lara Kaiser (59.) nach einem 
0:2-Rückstand für die Gastgeberinnen mit ei-
nem Doppelschlag zum Punktgewinn getrof-
fen haben. 
Das nächste Punktspiel bestreitet das Team 
von Trainerin Stef� Geilke am 6. Mai um 15 
Uhr auf der Sportanlage an der Bleibiskopf-
straße gegen den Hochtaunus-Rivalen SV 
Seulberg. 

„Orschel“ ist Meister 
und steigt in die Landesliga auf
Oberursel (js). Natürlich wurde nach dem 
Schlussp�ff zuerst beim Tanz im Kreis die 
Siegerhymne intoniert. Von „Orschel, dem 
geilsten Club der Welt“ wird darin erzählt, 
von nichts anderem. 
Mit rund 150 Zuschauern, die am Sonntag-
nachmittag in der engen Ausweichhalle 
Frölingstraße für eine passende Atmosphäre 
sorgten, feierten Oberursels Handballer be-
reits am drittletzten Spieltag Meisterschaft 
und Titel in der Bezirksoberliga, vor allem 
aber den Wiederaufstieg in die Landesliga 
Hessen. Es war eine Gala gegen TuS Holz-
heim II, an deren Ende mit 40:18 Toren der 
höchste Saisonsieg stand. Die TSG Oberursel 
zeigte sich als würdiger Tabellenführer und 
ergriff die erste Gelegenheit, das erklärte Sai-
sonziel einzutüten. „Wir sind überglücklich, 
es endlich gepackt zu haben“, jubelte Co-
Trainer Patrick Heidl, einer aus der neuen 
Garde auf der vor Saisonbeginn personell 
komplett umstrukturierten Trainerbank.
Und der Cheftrainer, wo war der in diesem 
Moment? Zur ersten spontanen Meister-
schaftsfeier in den Jahnstuben des TSGO-
Vereinshauses nach dem obligatorischen Ka-
binenfest mit erstem Kaltgetränk war dann 
auch der „Vater des Erfolgs“, Florian See, 
gekommen, um seine erfolgreichen Männer 
zu beglückwünschen. Fast wäre er noch recht-
zeitig zum Spiel aus dem langfristig gebuch-
ten Urlaub zurückgekehrt, doch der verscho-
bene Rück�ug hat ihm das verwehrt. Er wäre 
zufrieden gewesen mit seinen Jungs und ih-
rem selbstbewussten Auftreten, wie er es im-
mer einfordert. Sie haben in dieser wichtigen 

Partie alle Vorgaben erfüllt und auch ihm eine 
schöne Meisterschaft geschenkt, den ersten 
Titel in seinem ersten Trainerjahr. Mit einer 
souveränen Spielkultur über die gesamten 60 
Minuten, in denen fast alles klappte, was an-
gesagt wurde. Schon nach einer Viertelstunde 
kam beim Spielstand von 12:4 kein Zweifel 
mehr auf, wer dieses Spiel gewinnen würde, 
zur Pause waren beim 20:9 die Verhältnisse 
klar geregelt, die sich exakt in der zweiten 
Halbzeit spiegelten. Einmal mehr war die Ab-
wehr das Glanzstück der Mannschaft. Mit 
großem Abstand gegenüber allen anderen 
Teams der Liga hat sich die TSGO getreu der 
alten Handballer-Weisheit „Abwehr gewinnt 
Meisterschaften“ den Titel verdient erarbeitet.
Nun kann Oberursel im ewig jungen Derby 
gegen die MSG Eschbach am Samstag in der 
Hochtaunushalle um 18 Uhr gechillt auslau-
fen und auch entspannt in die letzte Partie bei 
der TSG Münster II gehen, den härtesten 
Konkurrenten im Aufstiegskampf. Kein Zwei-
fel, alle Akteure auf dem Platz werden auch in 
diesen Partien alles geben, um sich als würdi-
ge Meister zu präsentieren. 
Gegen Holzheim konnten sich neben den star-
ken Torhütern Julian Friedl und Kilian Witzel 
alle Feldspieler als Torschützen auszeichnen, 
allen voran Martin Walz mit zehn Treffern, 
darunter drei Siebenmeter. Die weiteren Tore 
erzielten Bennet Wienand (5), Alex Mertzlin 
(4), Timo Günther (4), David Weiß (3), Julian 
Rummel (3), Lennart Müller (3), Luca Gogo-
lin (3), Tobias Hentschel (2), Erik Rineck (1), 
Robert Oliver Avemann (1) und Achim-Mene-
lik Baxmeyer (1). 

Riesenjubel bei den Handballern der TSG Oberursel nach dem Meisterstück gegen TuS Holz-
heim. Mit 40:18 wurden die Gäste aus der Halle gefegt, die TSGO-Damen haben es wohl schon 
geahnt. Direkt nach dem Schlussp�ff überreichten sie für das Siegerfoto ein Transparent ab den 
„Meister Bezirksoberliga – Aufsteiger Landesliga“. Foto: js
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 8: Zu viel gezahlt / Zu wenig verlangt? (Teil 2)
Soweit ein Unterhaltsanspruch besteht, stellt sich sehr 
schnell die Frage nach der Höhe des Trennungsunter-
halts.
Maßgebend sind die sogenannten „ehelichen Lebensver-
hältnisse“ und demzufolge auch das beiderseitige Ein-
kommen der Eheleute. Einkommen sind alle Einkünfte, die 
im Laufe eines Jahres erzielt werden. Neben dem Gehalt 
eines Angestellten (Durchschnitt der letzten 12 Monate) 
oder den Gewinnen eines Selbständigen (Durchschnitt der 
letzten drei Jahre) sind dies auch Einkünfte aus Vermietung 
und Verpachtung oder Einkünfte aus Kapitalvermögen. 
Das Einkommen wird selbstverständlich um Steuern, 
Krankenversicherung, Altersvorsorge und sonstige So-
zialabgaben bereinigt. Ferner um unterhaltsrechtlich an-

erkannte Abzugspositionen, wie beispielsweise die Dar-
lehensraten zur Finanzierung des Eigenheims. Sowohl die 
Feststellung des unterhaltsrelevanten Einkommens als 
auch Grund und Höhe der Bereinigungspositionen erfor-
dern wirtschaftliche und rechtliche Expertise. Sie sollten 
sich daher vor oder spätestens zu Beginn der Trennung 
anwaltlich beraten lassen und einen Fachanwalt oder eine 
Fachanwältin für Familienrecht konsultieren. 
Fortsetzung am Donnerstag, dem 11. Mai 2023.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Herzlich willkommen in unserer Praxis
In unseren neuen Praxisräumen in Kronberg sind wir in den Bereichen 
Psychotherapie, Psychokardiologie und der kardiologischen Beratung 

für Sie da. Mit unserem Behandlungsangebot kümmern wir uns  
ganzheitlich um Ihre Anliegen.

Ihr Praxisteam:
Daniela Witt-Marx (psychologische Psychotherapeutin) und

Dr. med. Thomas Witt (Facharzt für innere Medizin, Kardiologie)

Praxis:
Jacques-Reiss-Straße 1, 61476 Kronberg, www.wittmwitt.de

Kontakt Psychotherapie:
Daniela Witt-Marx, Tel. 06173 / 99 555 90, d.witt-marx@wittmwitt.de

Kontakt Kardiologie:
Dr. med. Thomas Witt, Tel. 06173 / 99 555 91, thomas.witt@wittmwitt.de

Witt-Marx & Witt | Privatpraxis für Psychotherapie und Kardiologie PartG

 I M M O B I L I E N M A R K T

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 25 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Beratungsangebot 
für Schwerstkranke
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“, die kosten-
freie Beratung von Stadt, Caritasverband Hoch-
taunus und Hospiz St. Barbara � ndet am Diens-
tag, 2. Mai, zwischen 10 und 11 Uhr im Rat-
haus, Erdgeschoss, Gebäude B, Raum E51 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ratsuchende können sich während der Bera-
tungszeit unter Telefon 06171-502116 anmel-
den und werden dann direkt vor dem Rathaus 
abgeholt. Das Angebot ist Teil der Charta zur 
Betreuung schwerstkranker Menschen. Die 
Erstberatung wendet sich an schwerstkranke 
und schwerp� egebedürftige Menschen mit weit 
fortgeschrittenen Erkrankungen und ihre Ange-
hörigen. Angehörige und Freunde erfahren in 
der Beratung unterstützenden Beistand und er-
halten auch Möglichkeiten der Trauerbeglei-
tung. Das Beratungsangebot ist eine regelmäßi-
ge Veranstaltung und � ndet an jedem ersten 
Dienstag im Monat statt. Wer weitere Informa-
tionen zum Angebot benötigt, kann sich unter 
der Telefonnummer 06172-59760155 melden. 

Römer beziehen ihre Marschlager
Hochtaunus (how). Am Sonntag, 30. April, so-
wie am Montag, 1. Mai, füllt sich das Römer-
kastell Saalburg in Bad Homburg mit internati-
onalem Leben. Mit der I. Roemercohorte Opla-
den, der vierten Vindelikerkohorte und der As-
sociation Via Romana aus Frankreich können 
Besucher sowohl Legionäre als auch Hilfssol-
daten aus verschiedenen Bereichen des römi-
schen Imperiums live erleben. Die Marschlager 
sind durchgehend geöffnet und laden ein, mit 
den römischen Männern und Frauen ins Ge-
spräch zu kommen. Von der Feldschmiede über 
die Feldküche und die Werkstatt eines Schild-
machers sind zahlreiche Bereiche des Alltags 
vertreten. Ein römischer Hornbläser, Cornicen, 
begleitet die Vorführungen der Soldaten.
Verschiedene Musikinstrumente und ihre 
Nutzung in der römischen Armee werden 
ebenso vorgeführt wie die Torsionsgeschütze 
der Legionen und Hilfstruppen. Selbst aktiv 
werden können kleine und große Römerfans 
bei den Mitmachangeboten wie zum Beispiel 
Schwerttraining, Schildkrötenformation, 
Holzschwerter zum Selberbauen und vieles 
mehr. Stündliche Kurzführungen durch das 
Kastell runden das Angebot für die ganze Fa-

milie ab. Wer Appetit auf mehr bekommt, ist 
willkommen, sich mit römischen Speisen und 
Getränken im Museumsrestaurant Taberna 
verwöhnen zu lassen.
Am Sonntag, 30. April, um 11 Uhr beschreibt 
Simon Sulk M.A. anhand von aktuellen For-
schungen in seinem Vortag „Am Limes lebten 
Leute“ das Leben der Menschen im Dorf vor 
dem Kastell.
Der Eintritt beträgt an diesen Tagen sieben Euro 
für Erwachsene und drei Euro für Kinder. Die 
Familienkarte für zwei Erwachsene mit eigenen 
Kindern kostet 14 Euro, die kleine Familienkar-
te für eine erwachsene Person mit Kindern sie-
ben Euro. Es gibt keine Ermäßigungen und 
Gruppenpreise. Im Eintritt ist die Teilnahme an 
allen Führungen und Aktionen eingeschlossen.
Archäologischer Park und Museum sind von 
9 bis 18 Uhr geöffnet, ebenso der Museums-
shop. Das Museumsrestaurant Taberna öffnet 
von 10 bis 18 Uhr.
Da das Angebot an Parkplätzen im Römerkas-
tell begrenzt ist, wird gebeten, öffentliche 
Verkehrsmittel (Buslinie 5 ab Bad Homburg) 
zu nutzen. An beiden Tagen wird die Anzahl 
der Busfahrten erhöht.

Römische Soldaten schlagen am 30. April sowie am 1. Mai im Römerkastell Saalburg ihre 
Lager auf.   Foto: R. Schmidt

Oberstedten in 
der Landgrafschaft 
Oberursel (ow). Der Geschichts- und Kultur-
kreis Oberstedten lädt für Donnerstag, 4. Mai, 
um 19 Uhr zu einem Vortrag in die Vereinsräu-
me im Alten Rathaus Oberstedten, Kirchstraße 
34. Gregor Maier, Leiter des Fachbereichs Kul-
tur und des Kreisarchivs des Hochtaunuskreises 
und Vorsitzender des Vereins für Geschichte 
und Landeskunde Bad Homburg, spricht über 
„Oberstedten in der Landgrafschaft Hessen-
Homburg“. Der Eintritt ist frei. Wegen der be-
grenzten Platzzahl wird um Anmeldung gebe-
ten per E-Mail an info@geschichts-und-kultur-
kreis.de oder unter Telefon 06172-301302.

Roller gestohlen
Oberursel (ow). Ein rot-silberfarbener Roller 
der Marke Peugeot, der noch am Mittwoch-
morgen in der Straße „Im Heidegraben“ auf 
dem dortigen Gehweg stand, wurde im Laufe 
des Tages von Unbekannten gestohlen. Gegen 
18 Uhr bemerkte der Fahrer den Diebstahl. 
An dem entwendeten Roller war zuletzt das 
Versicherungskennzeichen „496 JNP“ ange-
bracht. Hinweise nimmt die Polizeistation 
Oberursel unter 06171-62400 entgegen.

Frauenselbsthilfe
Hochtaunus (how). Das 
nächste Treffen der Frauen-
selbsthilfegruppe Krebs � ndet 
am Donnerstag 4. Mai, von 16 
bis 17.30 Uhr im Andachts-
raum der Erlöserkirche statt. 
Der Eingang zur Unterkirche 
der Erlöserkirche be� ndet sich 
in der Löwengasse. Außer see-
lischer Unterstützung bietet 
die Gruppe unter anderem 
praktische Hilfe an, beispiels-
weise im Umgang mit Neben-
wirkungen. Die Teilnahme am 
Treffen ist kostenlos und un-
verbindlich. Fragen beantwor-
tet Angela Beck per E-Mail an 
treffen@fsh-badhomburg1.de 
oder unter Telefon 01573-
6252620.

Verschiebungen in 
der Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des bevorstehenden Fei-
ertages am 1. Mai („Tag der Arbeit“) kommt es 
zu Terminänderungen bei der Abfallentsorgung. 
Die Leerungen der Rest-, Bioabfall- und Altpa-
piertonnen sowie die Abholung der Gelben Säcke 
� nden jeweils einen Tag später als gewohnt statt. 
Die Terminänderungen bei den Bezirken sind im 
Abfallkalender rot markiert. Weitere Informatio-
nen gibt es bei der städtischen Abfallberatung, 
Telefon 06171-502300, beim BSO, Telefon 
06171-704300 oder im Internet unter www.bso-
oberursel.de. Dort können die Terminänderungen 
auch über den individuellen Abfallkalender oder 
die BSO-App abgerufen werden.

Der Stammtisch
Taunus-Ti� is trifft sich
Hochtaunus (how).  Der Stammtisch des 
Fördervereins Taunus-Ti� is trifft sich am 
Mittwoch, 3. Mai, um 19 Uhr im Restaurant 
„Stile Italiano“ in Oberursel, Adenauerallee 2, 
schräg gegenüber dem Bahnhof. Mitglieder, 
Freunde des Fördervereins und interessierte 
Bürger sind eingeladen.
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Interaktive sind aktiv im Mai
Oberursel (ow). Die Wandergruppe von Inter-
aktiv-Mitglied Josefa Becker-Schmid trifft sich 
am Dienstag, 2. Mai, um 9.40 Uhr am S-Bahn-
Gleis Oberursel Bahnhof zur Fahrt nach Frank-
furt-Höchst. Mit der Fähre geht es von dort nach 
Schwanheim zur Wanderung durch die Schwan-
heimer Dünen, den wunderschönen Schwanhei-
mer Wald mit uralten Eichen und durch die 
Schwanheimer Wiesen.  Vorbei am Kobalt-Zoo 
und am Straßenbahn-Museum führt der Weg 
nach Alt-Schwanheim, wo auch die Einkehr ge-
plant ist. Die Tour ist etwa zehn Kilometer lang 
und sehr leicht über ebenes Gelände zu gehen. 
Gutes Schuhwerk, etwas Verp�egung und ein 
Getränk im Rucksack sollte jeder dabei haben. 
Um Anmeldung unter Telefon 06172-8553745 
wird gebeten. Interaktiv – Mitglied Christel Kap-
pus lädt für Mittwoch, 10. Mai, zu einem etwa 
zwei- bis dreistündigen Spaziergang ein. Treff-
punkt ist um 10 Uhr an der U-Bahnstation am 
Bahnhof Richtung Frankfurt. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Singen von Volks- und 
Wanderliedern zur Gitarre mit Helmut Kasper 
�ndet am Freitag, 12. und 26. Mai, von 16 bis 
17.30 Uhr in einem Raum in der Kreuzkirche, 
Goldackerweg 17, in Bommersheim statt. Am 
Mittwoch, 17.Mai, �ndet der Aus�ug zum Spa-
zierengehen am Sandplacken statt. Treffpunkt ist 
um 13.35 Uhr an der U-Bahn-Station Bahnhof 
Richtung Hohemark. Wer nicht spazieren möch-
te, kann gleich in der Gaststätte „Tannenheim“ 
zum Kaffee einkehren. Es wird unbedingt um 
Anmeldung unter Telefon 06171-25587 gebeten. 
Bei allen Aktivitäten sind Gäste willkommen.
Mitglieder des Vereins Interaktiv helfen Seni-
oren und hilfsbedürftigen Mitgliedern in All-
tagssituationen. Nähere Informationen gibt es 
montags, dienstags, donnerstags und freitags 
in der offenen Sprechstunde von 10 bis 12 
Uhr unter Telefon 06171-25587, per E-Mail 
an kontakt@interaktiv-oberursel.de oder im 
Internet unter www.interaktiv-oberursel.de.

NewcomerTV Nacht
Oberursel (ow). „NewcomerTV“, „VirusMu-
sikRadio“ und die „Portstrasse“ präsentieren 
am Freitag, 28. April, die zweite „Newco-
merTV Nacht“ in der „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18. Bei der „NewcomerTV 
Nacht“, die für das Fernsehen aufgezeichnet 
wird, spielen vier fantastische Bands aus der 
Region bei freiem Eintritt: „Fünf Minuten 
Ruhm“ lassen pure Punkrock-Energie aus 
Friedrichsdorf hören, das „Tinnitus Projekt“ 
bringt bewegungsgefühlbezogene Unterhal-
tungsmusik aus Schöneck mit, „The Paraber-
ries“ präsentieren Self Made Bluesrock aus 
Weinheim und „Ksara“ hat Progressive Rock 
und Metal aus Mainz im Gepäck. Einlass ist 
ab 20 Uhr, Konzertbeginn gegen 20.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

,,Vergessenes Essen“
Oberursel (ow). Der Kleingärtnerverein lädt 
für Samstag, 29. April, um 10 Uhr, zum kos-
tenlosen Vortrag „Vergessenes Essen“ von 
Gartenfachberaterin Jutta Pötz in das Vereins-
haus, Ebertstraße 38. Der Vortrag ist eine Rei-
se in die Geschichte der Ernährung, als wilde 
P�anzen noch selbstverständlicher Bestand-
teil des täglichen Lebens waren, und zeigt die 
Entwicklung hin zur heutigen, von Wildkräu-
tern fast freien Ernährungsweise. Der zweite 
Teil des Vortrages porträtiert eine Reihe von 
heimischen Wildkräutern und geht auf deren 
Vorkommen, die Sammlung und Verwendung 
in der eigenen Küche ein. Es gibt eine kleine 
Kostprobe zwischendurch und einen wetter-
abhängigen Rundgang mit kleiner Kräuter-
sammlung am Ende des Vortrags. 

Die Oberurseler Woche im Internet: www.taunus-nachrichten.de

Sonntag, 30. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr, 

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. April
18 Uhr „Sing&Pray“-Gottesdienst mit Band, 
danach Saftbar (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 30. April
11 Uhr Erstkommunion Liebfrauen und
St. Petrus Canisius (Reichert)
18 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 30. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 29. April
9 Uhr Eucharistische Anbetung (Matthäus)
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Samstag, 29. April
18 Uhr Lagerfeuergottesdienst für Kinder 
und Jugendliche auf der Kirchwiese 
(Matthäus)
Sonntag, 30. April
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 30. April
11 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 30. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 30. April
9 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 30. April
18 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
Liebfrauen (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 30. April
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 30. April
18 Uhr Abendgottesdienst mit
Band und Gospelchor (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 30. April
18 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Kon� rmanden (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Christiane Rauch
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 30. April
10 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte, 
anschließend Bekenntniskunde und 
Mittagessen

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 30. April
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 30. April
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 30. April
19 Uhr Meditativer Gottesdienst am Abend 
(Huth)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 30. April
10 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 30. April
10 Uhr Gottesdienst in
der St.-Georgs-Kirche (Sacher)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 30. April
10 Uhr Gottesdienst



Donnerstag, 27. April 2023 Kalenderwoche 17 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 15

35 Motorräder warten zusammen mit weiteren Zwei- und Dreirädern während des Gottes-
diensts darauf, mit Weihwasser gesegnet zu werden. Foto: gt

Biker feiern Gottesdienst: 
„Wir machen uns auf den Weg“
Hochtaunus (gt). Für viele Biker begann die 
Motorradsaison am vergangenen Sonntag mit 
dem traditionellen ökumenischen Biker-Got-
tesdienst vor der St.-Hedwig-Kirche, der in 
diesem Jahr zum neunten Mal stattfand. Unter 
blauem Himmel leiteten Pfarrerin Stefanie 
Eberhardt von der evangelischen Heilig-
Geist-Kirche und Pastoralreferentin Elke 
Peglow von der katholischen Gemeinde St. 
Ursula den Gottesdienst und wurden musika-
lisch von der Band „Jambo“ unterstützt.
35 Motorräder sowie einige Fahrräder und so-
gar Dreiräder standen in Reihen von der Kir-
che, die Helme der Biker formten ein Kreuz 
auf dem Boden vor dem Eingang. „Wohin 
geht die Reise?“ lautete das Motto des Gottes-
diensts. Dabei ging es nicht nur um die Fragen 
der Tourenplanung, sondern auch um die per-
sönliche Glaubensreise. Auf der „Landkarte 
des Glaubens“ waren Orte, die helfen sollten, 
nicht nur diese Frage zu beantworten, sondern 
auch die Frage: „Wo bin ich?“ Vielleicht im 
Land des Handelns, beim Bestaunen von 
schönen Kirchen oder doch in der Wüste des 
Zweifelns, weil man einfach nicht weiterma-
chen kann? Oder doch schon durch den Wald 
der Fragen zum Land der Hoffnungen gegan-
gen? Pfarrerin und Pastoralreferentin führten 
die aufmerksamen Zuhörer durch die unter-

schiedlichen Gebiete. Nach dem Lied „Wir 
machen uns auf den Weg“ konnten die Gottes-
dienstteilnehmer sich Osterkerzen von den 
Stufen der Kirche holen und als Andenken für 
liebe Menschen, die nicht mehr bei ihnen 
sind, anzünden und zum Helmkreuz stellen. 
Nach den Fürbitten von Brunnenkönigin Feli-
citas I., Regina Ruppert vom ambulanten Hos-
pizdienst St.Barbara und Bürgermeisterin 
Antje Runge wurden Motorräder und andere 
Zweiräder mit Weihwasser gesegnet. In ihrem 
Grußwort wünschte Runge eine schöne Mo-
torradsaison und einen schönen Frühling so-
wie eine pannen- und unfallfreie Fahrt. Zum 
Schluss ermahnte Karl-Friedrich Zinke, der 
50 Jahre lang Motorradfahrlehrer war, leise zu 
fahren und so weniger Sprit zu verbrauchen.
Bei Kaffee, Kuchen und Frühlingsrollen von 
der philippinischen Gemeinde lobte Marlies 
Quirin vom Förderkreis St. Hedwig die Zu-
sammenarbeit zwischen den beiden Geistli-
chen. „Es ist jedes Jahr so ein bisschen bes-
ser“, sagte sie. Sie freue sich jedes Mal, wenn 
die Motorräder etwa eine halbe Stunde vor 
dem Beginn des Gottesdiensts ankommen, 
dann werde der Tag für sie zum Familienfest. 
Und in diesem Jahr habe sie sich besonders 
darüber gefreut, dass die Brunnenkönigin und 
die Bürgermeisterin anwesend waren.

Andacht mit heiteren Celloklängen

Am Samstag, 29. April, um 18 Uhr wird in einer musikalischen Abendandacht das Oberurseler 
Cello-Trio „Trisonore“ in der evangelischen Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 18, zu 
Gast sein. „Trisonore“ steht für den vielseitigen, klangvollen Sound, den die drei Cellisten 
Clemens Mohr, Philipp Schreck und Marc Ziethen (v. l.) quer durch alle Stilrichtungen erzeu-
gen. Ihr Repertoire reicht von Originalwerken und Bearbeitungen aus der Zeit von Renaissance 
bis Romantik über Ragtimes und gut gelaunte Latin-Arrangements bis hin zu aktuellen Pop-
songs. Das 2016 gegründete Trio der drei cellospielenden Musiklehrer hat sich in der Oberur-
seler Kulturszene inzwischen fest etabliert, und auch in der Christuskirche sind die drei um-
triebigen Musiker immer wieder in ganz verschiedenen musikalischen Rollen zu erleben. Eine 
musikalische Abendandacht im Frühling am Vorabend zum fröhlichen Sonntag „Jubilate“ (Ju-
belt!) lässt einen heiteren, unterhaltsamen Musik-Abend erwarten. Foto: Christuskirche

FDP-Bürgergespräch
Oberursel (ow). Die FDP lädt ein zum Bür-
gergespräch mit Gülden Hennemann, Spezia-
listin für Extremismusbekämpfung und Radi-
kalisierungsprävention für Freitag, 5. Mai, um 
19 Uhr im Hotel Rilano, Zimmersmühlenweg 
35. Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail 
an goetz.rinn@fdp-oberursel.de.

Fahrrad-Codieraktion
Oberursel (ow). Am Sonntag, 30. April, bie-
tet die Polizei in der Oberhöchstadter Straße 
von 10 bis 16 Uhr eine kostenlose Fahrrad-
Codierung an. Interessierte werden gebeten, 
sich vor der Aktion werktags von 8 bis 15 Uhr 
unter Telefon 06171-624018 anzumelden, da 
die vorhandenen Termine begrenzt sind.

✝ WIR GEDENKEN

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Andrea O’Donnell
* 9. August 1960         † 14. April 2023

Frau O’Donnell war seit vielen Jahren die gute Seele der Mensa 
unserer Schule.

Engagiert, zuverlässig, flexibel, kollegial und herzlich hat sie 
für das Wohl der Schulgemeinde gesorgt.

Wir verlieren eine geschätzte Mitarbeiterin, Kollegin und 
gute Freundin.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Im Namen des Bistro-Vereins
Astrid Richolt, Johanna Ginap und Susanne Buch

Für die Schulgemeinde
Jens Henninger, Schulleiter der Bischof-Neumann-Schule

PIETÄTEN✝
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Münzarmband, alte Münzen und 
Silbergegenstände aller Art (Dosen, 
Kannen, Kerzenleuchter) zu kaufen 
gesucht. Tel. 0170/6661804

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke,alte 
Nähmaschinen, Porzellan,Münzen,-
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundige und 
kompetent !  Tel. 069/89004093

Frau sucht: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Sil-
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün-
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern-
stein, Modeschmuck, Taschen- uh-
ren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie � nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
� nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmachine, Schreibmaschine, Fi-
guren, Schallplatten, Eisenbahnen, 
Leder u. Krokotschen, Silberbe-
steck, Bleikristall Porzellan, Zinn,-
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck  , Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, 
Gobelin,Messingen, Teppiche, Or-
den,Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 
Wertschätzung,100% Prozent seri-
ös u. diskret. Barabwicklung vor 
Ort, täglich Mo.-So. von 8-12 Uhr.

Tel. 06196/4026889

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel.06195/63797

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 

Tel. 0611/13700494

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repera-
turbedürftig Tel. 0176/37656265

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Studentin sucht Kleinbus zum 
Ausbauen. Max. 8000,- €.
 E-Mail: minimaus7780@gmail.com

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche zum Mieten, ebenerdigen 
Raum, Garage o.ä. zum Abstellen 
von 2 E-Bikes in Kelkheim.  

Tel. 0172/6718474

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kaufe alte Motorräder, Mofas usw. 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

KENNENLERNEN

Du kochst gerne und sehr gut?
Wir 2 suchen noch Singles, w./m., 
+/-50 für das fast perfekte Dinner.
 bonappetit@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Seit 07/22 verw., suche Frau (al-
leinst. o. gesch.) zum Kennenlernen. 
Anruferin vom 14.04. bitte nochmal 
melden (20 Uhr)! Tel. 06171/76452 

o. 0152/37643395

Er, 70+, 1,71, sportlich, schlank, 
sucht Sie mit Niveau und Charme 
für Freundschaft-Partnerschaft im 
Raum MTK, WI, MZ, FFM.

Chiffre OW 1705

Ich wünsche mir ein blondes Frau-
chen im Rentenalter, da ich auch im 
Ruhestand bin, 1,75 m groß. Du darfst 
kleiner u. auch mollig sein. Den Le-
bensabend genießen u. zusammen-
bleiben. Für Kontakt bitte Adresse 
und Tel. angeben. Chiffre OW 1704

Vermögende Frau gesucht. Insol- 
venter attraktiver Unternehmer (Mit-
te 50) will hohen Lebensstandard  
behalten. Sie haben hierzu die Fi- 
nanzmittel. Heirat ist Bedingung.   
 zeit23@icloud.com

Er, 69, schlank, studiert, sucht 
Freundin für gemeinsame Unter-
nehmungen, wie den Besuch schö-
ner Städte und Kunstausstellungen,
Fotogra� eren und sich bei Spazier-
gängen über die Schönheit der Na-
tur erfreuen. Chiffre: VT 17/03

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Katja, 59 J., aufgeschlossen, liebevoll, 
harmoniebedürftig, kerngesund, mit super Fi-
gur u. strahl. Augen, beschreibt mich wohl am 
besten. Bin eine tolle Köchin, Natur-/Garten-
freundin, schätze ein gemütl. Zuhause, doch 
ohne Partner ist alles nichts. Wir haben es ver-
dient glückl. zu sein, bitte melde Dich u. gib 
uns eine Chance. pv Tel. 0176-56849847

Einsame Witwe Irmgard, 74 J., ich 
bin eine gutmütige, fleißige Frau, leider 
bin ich ganz allein, ich liebe das 
häusliche Leben, koche sehr gut, mache 
gern Tagesausflüge mit meinem Auto. 
Mir fehlt die tägliche Ansprache eines 
lieben Partners. Ich schmuse u. kuschle 
auch gern, wäre jederzeit umzugsbereit. 
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Rosalinde, 72 J., bin eine einsame Wit-
we, die wunderbar haushalten u. kochen
kann. Habe eine schöne frauliche Figur, fahre 
gerne Auto, mag die häusl. Gemütlichkeit u. 
gemeinsame Fernsehabende. Das Alleinsein 
ist für mich unerträglich und ich hoffe sehr, 
ein auch so einsamer Witwer ruft üb. pv an. 
Tel. 0152-24910120

➤ Lydia, 77 J., sorgfältige Hausfrau, bild-
hübsch, mit schöner vollbus. Figur, aufrichtig,
freundlich u. verträglich. Habe so manchen 
Schicksalsschlag wegstecken müssen u.
nach so vielen Ehejahren stehe ich als Wit-
we ganz alleine da. Würde gerne ein Zuhause
in Ihrem Herzen � nden u. für Sie da sein. pv 
Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne Nähe Seulberg o. Rodheim. Wem 
fehlt die Zeit oder Kraft, um seine 
(Obst-)Wiese oder sein Garten-
grundstück weiter zu bestellen und 
ist bereit, diese/s in gute Hände zu 
verkaufen? Schaue mir auch Unge-
p� egtes an. Tel. 0177/6013599

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  

Tel. 06174/931191

Sympathische junge Familie (zwei 
Kinder, prom. Ärztin/Kfm) sucht EFH 
mit Garten zum Kauf von privat. 

Tel. 0163/7444470

Anlageobjekt/Immobilie gesucht. 
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Junge Familie sucht Haus mit gro-
ßem Garten zum Kauf in Königstein/
Kronberg. Bis € 1,5 M. Auch reno-
vierungsbedürftig. Angebote bitte an:
 taunushaus2023@gmail.com

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

1 Fam.-Haus in 36304 Alsfeld-OT, 
140 m² W� . + 150 m² N� ., 408 m² 
Grundstück, Fernwärme direkt vom 
Eigent. KP 140.000,- €.

Tel. 0178/6064305

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Neuwertige Penthouse-Wohnung 
(4 Zi, 100 m2, EBK, FTTH) im Zentrum
von Bad Homburg, 15 Min. mit der 
S-Bahn bis Frankfurt Hbf., gewerbli-
che Nutzung gestattet, 649.000,- €. 
Von privat an privat!

 Tel. 0177/8751893

Kronberg OT, 2 ZW, 60 m2, 5. OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, VB 
260.000,- €. Tel. 0151/46176246

Von Privat! Reihenhaus im Norden 
von Oberursel, sehr gute Lage, zu 
verkaufen. Tel. 06171/22014

GE WERBER ÄUME

Büroräume zur Mitbenutzung
in Altbau, ca. 80 m2, zu günstigen 
Konditionen. Die Räume be� nden 
sich in relativer Nähe zur Stadtmitte 
(ca. 5 Minuten) und zur U-Bahn 
(ca. 3 Minuten). Chiffre OW 1702

Suche Lagerraum oder Garage
zur Miete, ca. 25 m2, trocken, eben-
erdig, gut zugänglich zur Lagerung 
von Catering Equipment. Empório 
Vida Bio Brasilianisches Catering.

Tel. 0176/72912086

Oberurseler Verein sucht 
Büro raum

für ca. 8 Stunden pro Woche, vor-
zugsweise montags Vormittag und 
mittwochs Nachmittag. Gerne 
auch als Untermieter/Mitnutzer. Für 
unser kleines Archiv benötigen wir 
1–2 m2 Fläche. Der Telefonan-
schluss des Vereins muss in diesen 
Raum geschaltet werden können.

Chiffre OW 1703

MIETGESUCHE

Wir sind eine Familie aus der Ukrai-
ne und suchen eine 2–3 Zimmer- 
Wohnung. Wir zahlen durch ein Job-
center. Haben zwei Kinder, 10 Mo-
nate und 4 Jahre alt. Keine Haustiere. 
Max. 990,- €. Tel. 0151/10402268

Ing-Berufseinsteiger sucht 1-Zim-
mer-Wohnung in Eschborn u. Um-
gebung. Gerne sehr kleine, unreno-
vierte Anliegerwohnung.

Tel. 0176/69026675

Wir, ein Paar, Mann und Frau, su-
chen eine Wohnung. Ihr Angebot: 
Erdgeschoss/3 Zimmer. Unser An-
gebot: Zuverlässigkeit, langfristiges 
Mietverhältnis und Anstand.
 Tel. 0174/8868115 (Mailbox)

Suche 3-Zi., 55–70 m², Bad Hom-
burg, Oberursel, Umgebung, bis 
700,- € warm. Tel. 0151/55525611

Suche zum 1.6.23 eine 1-Zi.-Einlie-
gerwohnung mit Balkon/Terr. in 
Oberursel. Es muss einfach nur ru-
hig sein. Ich bin 61 J. und eine an-
genehme Mieterin. Warmmiete bis 
650,- €. Tel. 0177/2912126

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

VERMIETUNG

Büro/Apartment Oberursel/Ts. nähe 
Bhf, 45 m2, 560,- € + 80,- € Ne-
benk., teilmöbliert, von
 Priv.DC-Group@t-online.de

HG/Obereschbach 2 ZKB, 50 m2, 
Balkon, EBK, TG-Platz, Nähe 
U-Bahn, 530,- € KM, ab 1.7. oder 
1.6. Tel. 0171/7670487

Von Privat, 2-Zi.-Single-Wohnung, 
neu renoviert und komplett einge-
richtet, 45 m², Oberursel in Bahn-
hofsnähe, zu vermieten. Kalt 670,- € 
+ NK 140,- € + 3 MM KT.

Chiffre OW 1701

Frdf.-Burgholzhausen, 4 Zi., Küche 
(ohne EBK), Bad, Gäste-WC, im 
2-Fam.-Haus, ca. 98 m², 800,- € kalt.
 Tel. 0160/90266090 (ab 15.00 Uhr)

HG-Zentrum: 2-Zi-DG-Whg., ca. 
80 m², Tageslichtbad, EB-Küche, 
Gas-Etagenheizung, 700,- € + NK, 
ab 1.6. Tel. 0172/6894815

Oberursel-WK, 2,5 Zi.-W., 70 m² m. 
gr. Balkon-Terr., 36 m², kl. WE, Ein-
bauküche, Wannen-B., an 1–2 
Pers., NR, zu verm. KM 850,- € + 
NK + KT. Tel. 0174/9094882

Obu-Weissk., möbl. 2-Zi.-DG-Whg., 
45 m², kl. WE, ruhig, Stellpl., an 1–2 
Pers., NR, zu verm. KM 550,- € + 
NK + 2 KM KT. Tel. 06171/8447

Schönberg-Bungalow-Erstbezug 
nach Totalsanierung ca. 230 m2

Wohn-und Nutz� äche, Wohnen u. 
Küche 51 m2, 5 Zimmer u. Diele 
127  m2; 3 Bäder, Keller u. Hobby-
raum, Sonnenterrasse, Markise, an-
gelegter Garten, Garage u. Stell-
platz. KM 2.550.- € + NK + Kaution.
 E-Mail: tuishui@hotmail.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Villenanwesen an der Ligurischen 
Riviera mit Pool für max. 8–9 Perso-
nen in großem Olivenhain, Terras-
sen, Meerblick, WLAN, Vollausstat-
tung. Bilder u. Informationen gerne 
unter E-Mail: marbecmuc@gmail.com, 
Buchung über www.liguriamare.com

Haus in der Provence für 4–5 Per-
sonen.  www.urlaubleval.de

NACHHILFE

Suchen zeitnah quali� zierte (gerne 
Student oder Lehrer) Nachhilfe in 
den Fächern Mathematik, Deutsch 
und ab Sommer Französisch. 6. 
Klasse. Bitte melden unter:

Tel. 0176/84539955

D-Sprachförd. + Lernbegleit. LRS/
ADHS, Motivationsprinzip, priv. 
Hausbesuche: Obu, HG, F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

Langjährig erfahrener Mathenach-
hilfecoach, Nichtraucher, hat wieder 
Std. frei. E-Mail:
 papalova1964@t-online.de

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Die 
au� agen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche
Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen zeitnah eine quali� zierte 
Putzhilfe in Bad Homburg. Bei Inter-
esse melden unter:

Tel. 0176/84539955

Hilfe im Haushalt und für Gartenar-
beiten sowie stundenweise Betreu-
ung eines älteren Herrn nach 
Oberstedten gesucht – vorzugswei-
se montags ab 14.00 Uhr.

Tel. 0177/3116041

Gassigeher/-in, Mo–Fr, in Bad 
Homburg gesucht.

Tel. 0179/5418012

Gartenhilfe mit Erfahrung für 1–2 
Std/Wo gesucht, Di oder Fr in 
Kgst-Schneidhain.

Tel. 0179/1848613

Nanny gesucht: Erfahrene und lie-
bevolle Person für die Betreuung 
von 2 Kindern (20M & 5 J.) – Mitt-
woch & Donnerstag 15:00-18:30 auf 
Minijob-Basis, Führerschein erfor-
derlich. Tel. 0175/5768069

Haushaltshilfe: Suche nette, zuver-
lässige, sorgfältige Reinigungskraft 
für ordentliches Einfamilienhaus in 
Fischbach. Zweiwochen Rhythmus. 

Tel. 0176/84858389

Suche dringend Hilfe für leichte 
Gartenarbeiten! Tel. 0173/3602588

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, vorber. 
Buchhaltung, allgem. Büroarbeiten. 
Auch Büromanagement für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Gartenarbeit. Ich erledige alles im 
Garten, z. B. Gartenp� ege, Hecken
schneiden, Rasenmäher, Bäume
schneiden etc. Tel. 0157/51458657

Wir übernehmen für sie gern die 
gesamte Gartenp� ege.  

Tel. 06196/25550

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren. Tel.  
 0176/49653996 o. 06171/8665187

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

Haushaltsau� ösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Suche eine Putz-/Bügelstelle für 
Montag (4–5 Std.) in Oberursel, Bad 
Homburg. Tel. 0162/1579223

(am Nachmittag)

Reinigungskraft mit Erfahrung bie-
tet Reinigung von Treppenhäusern 
und Büros sowie Unterstützung im 
Haushalt. Zuverlässig und auf Rech-
nung. Tel. 0176/20962990

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Handy:0178/1841886 

Erfahrene, zuverlässige, sorgfältige 
Haushaltshilfe sucht Stelle in Kron-
berg. Tel. 0157/72123241

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teich reinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung).
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583                              

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-au� ösung. Tel. 0171/8629401.

Fachmann für Gartenarbeit. Verle-
ge Platten u. P� aster, mähe Rasen 
und vieles mehr.  Tel. 0172/6585646

Nette erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelstelle in Kelkheim.

Tel. 0176/20469931

Gartenarbeit aller Art Hecken-
schnitt, Rasen mähen & vertikutie-
ren, Gartenp� ege, P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage.  

Tel. 0176/64164052

RUND UMS TIER

Zwerg-Moschusschildkröte (3 J.)
einschl. zugehörigem Aquarium mit 
Unterschrank wegen Umzug abzu-
geben. Kontakt: 0172/4966376

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Ef� -
zientes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nachhilfe
in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur und Ferientrai-
ning.  Tel. 06195/3905

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Ab sofort finden Sie uns in unserem neuen 

Ausstellungsraum in 
Friedberg-Ockstadt, Pfingstbrunnenstr. 1

Eckschlafsofa Velours in Old Rose 
(Altrosa) zu verkaufen. 224x150 cm.
Inkl. Schlaffunktion, Bettkasten u. 
Rückenkissen. Zustand neu! VB 
860,- €. Details s. e-bay Kleinanzei-
gen (Eckschlafsofa) oder über:
 primasofa@gmx.de

Damen und Herrenbekleidung,
teilw. neuer Zustand, sehr günstig 
abzugeben. Gr. 38 / Hr. 54/56. Und 
Flohmarkt. Tel. 0163/8775675

Bad Homburg Open am 30. Juni 
2023, 11 Uhr, Tribüne B, Reihe 8, 
Platz 70/71, 1. Kategorie, 150,- €,
2 Karten. Tel. 06172/71574

Frühjahrs-Sale in Kronberg-Ober-
höchstadt, Saalburgstr. 3, 29.04. 
und 30.04.2023 10 – 17 Uhr. Möbel 
verschiedenster Stilrichtungen, Lam-
pen, Haushaltswaren, E-Geräte, 
Übertöpfe, Kleidung.

Garten� ohmarkt große frostfeste 
Kübel blau, hochwertige Gartendeko, 
Metallgartenstühle von Lambert, 
grün, vintage Bistrotische mamor, 
grün, Sandsteintrog, Keramikbrun-
nen, u.v.m. bitte tel. einen Besichti-
gungstermin vereinbaren.

Tel. 0160/91111135

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Thomas? Bad Homburg. Bitte 
noch mal melden! Habe Ihre Nr. ver-
legt.  Tel. 06173/78408

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer, Kla-
vier- u. Cembalobauer, Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Ich suche Sticker/Aufkleber aus 
den 90ern. Hole sie gerne auch di-
rekt vor Ort ab! Tel. 0176/10046213

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-140029.04.

04.05.
Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 

Am Martinszehnten, 60437 1300-170029.04.
So. Frankfurt  HESSENCENTER

60388, Borsigallee 26  1000-1600   

alles überdacht - TOP Markt
30.04.

So. Hofheim Wallau IKEA,
Am Wandersmann 2-4,
65719 Hofheim 1000-1600

Sehr beliebter Flohmarkt!

30.04.
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www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
� nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung 

durch neue Fenster und Türen.

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Jetzt Fenster modernisieren
(spp-o) Wer noch Isolierglas aus 
den 1990er-Jahren in den Fens-
tern hat, kann diese jetzt schnell 
und günstig zu Energiesparfens-
tern modernisieren und in der 
nächsten Heizperiode viel Geld 
sparen: per Glastausch gegen Va-
kuumglas. Das schlanke, monta-
gefertige „Fineo Hybrid“ dämmt 
die Heizwärme sogar besser als 
Dreifachisolierglas und wird nach 
einem Aufmaßtermin mit nur we-
nigen Stunden Zeitaufwand in 
bestehenden Fensterprofilen 
montiert. Der Glastausch verur-
sacht keinerlei Schmutz oder Fol-
gearbeiten an der Fassade und 
kann in allen herkömmlichen 
Fensterprofilen vorgenommen 
werden. Für historische Gebäude, 

für die Isoliergläser oft ungeeignet 
sind, steht das ab sechs Millimeter 
dünne und monolithische „Fineo“ 
zum Einsatz. Es sieht aus wie Ein-
fachglas, dämmt aber mit 0,7 W/
(m2K) so gut wie ein 40 Millimeter 
dickes Dreifachisolierglas. Wer 
seine Wärmedämmung moderni-
sieren möchte, steht oft vor der 
Frage, was technisch, ästhetisch 
und auch wirtschaftlich sinnvoll 
ist – komplett neue Fenster einset-
zen oder nur die Verglasung aus-
tauschen? Bei Gebäuden, die zu-
letzt in den 1990er-Jahren reno-
viert wurden, lässt die veraltete 
Isolierverglasung viel kostbare 
Heizwärme entweichen. Sind Rah-
men und Pro�le noch gut erhal-
ten, kann die Verglasung schnell 

und sauber gegen „Fineo Hybrid“ 
getauscht werden, die mit unter 
0,5 W/(m2K) sogar besser dämmt 
als modernes Dreifach-Wärme-
dämmglas. Die Installation neuer 
Fenster wäre baulich vergleichs-
weise aufwendig, der Glastausch 
ist oft günstiger, schneller und 
nachhaltiger. Die Modernisierung 
mit Fineo Vakuumglas wird staat-
lich gefördert: Die Bedingungen 
unter www.bafa.de/beg, mehr zu 
Fineo auf www.�neoglass.eu.

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort

Kellner, Koch,
Servicekräfte sowie

Spül- und 
Küchenhilfen (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

>> übertarifliche 
Bezahlung <<

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Zur Verstärkung unseres Teams in Kelkheim 
suchen wir ab sofort eine/n

Junior-Family-Officer (m/w/d) 
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Recherche- und Analysetätigkeiten 
• Identifizieren von Innovationen 
• Selbstständige Durchführung und Ergebnisaufbereitung von 

Datenanalysen
• Erstellen von Übersichten zur Bewertung von Vermögensverwaltern 

und Banken in liquiden und illiquiden Investments
• Schnittstelle zwischen Portfoliocontrolling und Mandantenbetreuung
• Vorbereitung und Mitwirkung bei der Durchführung von 

Auswahlprozessen für die Anlage liquider Vermögensteile 
an den Kapitalmärkten („Beauty Contest“)

• Mitwirkung an der Qualitätskontrolle von Vermögensberichten
• Pflege interner Datenbanken und Research-Plattformen
• Erstellung von PowerPoint-Präsentationen und Reports

Wir erwarten von Ihnen
• Erste Berufserfahrung im Bereich Private Banking / 

Vermögensverwaltung / Family-Office
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
• Sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
• Fließende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Eigeninitiative und Teamgeist
• Motivation über den Tellerrand hinauszublicken 

und sich in neue Themen einzuarbeiten
• Selbstständige, flexible, präzise und zuverlässige Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen
• Persönliche und harmonische Atmosphäre in einem familiären Team
• ein Büro in einem lichtdurchfluteten Neubau (3 Minuten zur 

Autobahn; Bahnhof fußläufig erreichbar)
• flexible Einteilung der täglichen Arbeitszeiten / Home-Office-Möglichkeit
• Betriebliche Altersvorsorge
• Steuerfreier Sachbezug in maximaler Höhe
• Modernes Equipment auch zur privaten Nutzung
• Getränke, Snacks und gute Stimmung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns darauf, 
Sie kennenzulernen.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
unter Angabe einer Gehaltsvorstellung an info@covado.de  

Covado GmbH 
Clarisse Fischer
Margarete-von-Wrangell-Straße 13
65779 Kelkheim (Taunus)

HAusWIrTsChAFtSkRAfT M/W/D

AB 01.08.2023

VErGütUNg  
NAcH kDO

TOlLes teAM

KIrChLIcHe 
ZUsaTzVErSorGUnG

EiNArBeItuNg 
DUrCh KOlLegIN

ANerKEnNunG vON 
VOrDiEnStZEitEN

EiNkAuF UnD
KOcHen voN 

LIebLInGseSsEN

HAusWIrTsChAFtLicHEAuFgABen

ARbeITsZeItVerTEilUNg 
NAcH abSpRAcHe

KInDerLAcHen unDWErTsChÄTzuNg

25 h/WOcHe
UNbeFrISteT

KlEiNE StROlChe SUcHen

GrOSse sTroLcHE

WEitERe INfoS UnD kONtaKt: Ev. kITa kLEinE StROlChe · gLucKEnSteINweG 50 · 61350 baD hOMbuRg · t 06172/306826 
ODer übER jöRg maRwITz (zUStäNdIGer pFarREr) · t 06172/306567 · beWErBunG An: jOeRg.mARwiTz@EKhN.DE

Servicemonteur 
(m/w/d)

mit Führerschein für 
Service, Reparatur und 
Wartung von Pumpen in 

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Erfahrene MFA 
(Medizinische Fachangestellte)
zeitnah für 33 Stunden/Woche oder

als Teilzeitkraft für 15 Stunden/
Woche mit einer Kollegin

für meine allgemeinmedizinische
Privatpraxis in Königstein gesucht.
Sämtliche Praxis-Aufgabengebiete 

erfolgen im Zweierteam Ärztin/MFA.

Bewerbungen bitte unter 
Chiffre VT 17/02.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
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 S T E L L E N M A R K T

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Altkönigstraße/Taunabad/Kleiststraße

Adenauerallee/Aumühlenstr./Wiesenaustr./Neurothstr.

Lagermitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in
Friedrichsdorf gesucht.
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Standort Oberursel
Diabetologische Schwerpunktpraxis 
und allgemeinmedizinisch/internistische Hausarztpraxis

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Tems in Oberursel ab 
sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt.

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d) 

  
Sie haben Spaß an Teamarbeit und sind neugierig auf Neues? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Weitere Informationen gerne persönlich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Frau Velardi, Personal-
managerin (m.velardi@mvz-medicalcare.de)

N. Ander, Dr. G. Zerth (ang. Arzt), Dr. A. Hrnic (ang. Ärztin)
Dornbachstr. 30, 61440 Oberursel, Tel.: 06171-24735

Standort Oberur

Wir suchen eine

 Aushilfe/Servicekraft (m/w/d) 
für den Speisesaal (Minijob)

nach Absprache ca. 2x im Monat am Wochenende.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tel.: 06174 2904-0
E-Mail: personal@migraene-klinik.de

www.migraene-klinik.de

Die Hücker & Hücker GmbH, ein familiengeführtes, seit 
27 Jahren akkreditiertes Prüflabor für hygienische Unter-
suchungen im Gesundheitswesen und in der Medizinprodukte-
industrie mit Sitz in 65779 Kelkheim-Mitte sucht zum bald-
möglichen Eintritt eine(n)

Biologisch-Technische(n) 
oder Chemisch-Technische(n) 

Assistenten(-in) (m/w/d)
Kurz über uns
Wir sind die Hücker & Hücker GmbH, ein Familienunter-
nehmen aus Kelkheim im Taunus (einem Vorort von Frankfurt 
am Main). Wir validieren seit 27 Jahren als akkreditiertes 
Prüflabor Aufbereitungsprozesse für Medizinprodukte im 
Gesundheitswesen und überzeugen unsere Kunden mit der 
Qualität unserer Arbeit. Unseren familiären Umgang haben 
wir uns dabei bewahrt.

Wir suchen eine(n) Kollegen/Kollegin für die tatkräftige Unter-
stützung in unserem Labor in Kelkheim.

Ihre Aufgaben
• die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von 

qualitativen und quantitativen mikrobiologischen Prüfungen 
in den Räumlichkeiten unseres Labors, wie z.B. Untersu-
chungen von medizinischen Behandlungswässern, Prüfun-
gen von Produkten/biologischen Indikatoren auf Sterilität

• die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von 
qualitativen und quantitativen chemischen Prüfungen in 
den Räumlichkeiten unseres Labors, wie z.B. Proteinrück-
standsbestimmungen mittels OPA/BCA-Methode, Herstel-
lung von Reinigungsindikatoren, Titration.

Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung als biologisch-technische(r), 

chemisch-technische(r) Assistent/in (m/w/d)
• gute Deutsch- und Englisch-Grundkenntnisse
• die Bereitschaft, sich in neue Arbeitsfelder einzuarbeiten
• Interesse an der Entwicklung und Einführung neuer 

Methoden

Was wir bieten
• eine Festanstellung in Vollzeit
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• ein wettbewerbsfähiges Gehalt
• ein familiäres und kollegiales Arbeitsumfeld
• familienfreundliche Arbeitszeiten

Sehen Sie sich als Teil unseres Teams? Wir freuen uns auf Sie!

Schicken Sie bitte Ihre Bewerbung (Lebenslauf) per E-Mail an 
bewerbung@huecker-gmbh.de

Hücker&Hücker GmbH
Wilhelmstraße 3, D-65779 Kelkheim
Tel +49 (0)6195 67 35 - 0
info@huecker-gmbh.de
www.huecker-gmbh.de

WIR SUCHEN DICH !

Koch / Servicekräfte (m/w/d)
ab sofort in Festanstellung
Teilzeit oder Aushilfe auch möglich. 
5-Tage-Woche mit sehr gutem Verdienst.

Du liebst dein Handwerk, arbeitest mit Leidenschaft und machst 
jeden Besuch im HirschGarten zum Erlebnis?
Du sorgst für das Wohl der Gäste, ob im Service- und 
Veranstaltungsbereich oder in der Küche.

Siehst Du Dich in einer unserer ausgeschriebenen Stellen 
wieder?

Deine aussagekräftige Bewerbung sendest Du bitte an: 
Hirschgarten Restaurant - Elisabethenschneise - Bad Homburg
06172-997688 / info@Hirschgarten-Badhomburg.de

Die IB Kinderwelt betreut Kinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren in Oberursel – Bommersheim.

Wir suchen eine ordentliche, freundliche, kinderliebe

Putzfee (m/w/d)

für die Reinigung der Gruppenräume, Flure, Treppenhäuser,
sanitären Anlagen, Wäsche und Ausgabe des Essens. 

In Teilzeit für 23 Stunden/Woche. 

Kontakt: 06171-51830, betuel.bozkurt-atas@ib.de

 Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 520,- € Basis  in 
Rosbach v.d. Höhe, Karben, Florstadt, Butzbach und Oberursel 
gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gep� egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Pro�  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

Immobilienmakler*in:
Machen Sie´s doch, wie Sie wollen!

Aber bitte: Höchst professionell, absolut seriös, bestens ausgebildet, sinnvoll 
organisiert und gemeinsam mit uns! 
Immer mehr Verkäufer vertrauen uns den Verkauf ihrer Immobilie an und die 
Arbeit ist kaum noch zu schaffen. So suchen wir zur Verstärkung unseres 
erfolgreichen Teams einen versierten Immobilienprofi oder ausbildungswilli-
ge*n Quereinsteiger*in. .

50 jährige Immobilienerfahrung unseres Geschäftsführers Harald Blumenauer, 
hochmoderne Kommunikations- und Informationstechnologie und beste, für 
Sie entlastende, Organisation in Bad Soden. 

Haben Sie Interesse? Rufen Sie direkt an unter 06196 5602-300 oder schreiben 
Sie uns unter bewerbung@blumenauer-consulting.de.

Königsteiner Str. 6, 65812 Bad Soden am Taunus, 
E-Mail: willkommen@blumenauer-consulting.de, Telefon 06196 5602300, 

Instagram: www.instagram.com/blumenauer

Die Gemeinnützige Montessori Kronberg GmbH betreibt als freier 
Träger einen Kindergarten und eine Grundschule samt Hort. Der 
Kindergarten und der Kinderhort sind als Tageseinrichtung für Kin-
der staatlich zugelassen. Die Grundschule ist als Ersatzschule mit 
besonderer pädagogischen Prägung gemäß § 171 HScgG staatlich 
anerkannt. Im Kinderhaus werden bis zu 50 Kinder ab dem voll-
endeten 3. Lebensjahr bis zum Übertritt in die Grundschule betreut 
und in der Grundschule bis zu 72 Schulkinder der Jahrgangsstufen 
eins bis vier beschult.

Zur Unterstützung der Geschäftsleitung suchen wir ab sofort, 
spätestens zum 1. Juli 2023 eine erfahrene 

Verwaltungskraft in Teilzeit 
(25–30 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben:
– Kommunikation und Korrespondenz: Sie beantworten wieder-

kehrende Anfragen und erledigen die regelmäßig anfallende 
Korrespondenz von bzw. mit Eltern (Kunden), Dienstleistern und 
Behörden.

– Dokumenten- und Datenmanagement: Sie sind verantwortlich 
für die Dateiablage sowie die Pflege von diversen Datenbanken.

– Buchhaltung und Zahlungsverkehr: Sie bereiten die Einzüge von 
Gebühren und Beiträgen vor, sie erfassen sämtliche buchhalte-
risch relevanten Belege, stoßen den Buchungs- bzw. Zahlungs-
prozess an und führen die Barkasse.

– Berichts- und Antragstellung: Sie unterstützen die Geschäftsfüh-
rung bei der Erfüllung von Berichtspflichten und der Beantra-
gung von Fördermitteln.

– Materialbeschaffung und -verwaltung: Sie kümmern sich um 
die Beschaffung diverser Materialien, darunter auch Lehr- und 
Lernmittel.

– Personalverwaltung: Sie unterstützen die Geschäftsführung bei 
den laufenden Personalverwaltungsaufgaben sowie der Vor-
bereitung des monatlichen Gehaltslaufes.

– Termine und Veranstaltungen: Sie koordinieren alle anfallenden 
Termine und unterstützen bei der Organisation von Veranstal-
tungen.

Ihr Profil:
– Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-

fachkraft oder Kauffrau bzw. Kaufmann für Büromanagement 
und haben Freude an dem Umgang mit gängiger Software.

– Sie verfügen über mindestens 7 bis 10 Jahre Berufserfahrung in 
einer vergleichbaren Tätigkeit.

– Sie sind ein Organisationstalent, arbeiten gern selbständig und 
zeichnen sich durch ein freundliches Wesen aus.

Wir bieten:
– eine erfüllende Arbeit an einer besonderen Bildungseinrichtung 

mit viel Gestaltungsfreiraum um den eigenen Arbeitsplatz
– ein kompetentes und kollegiales Team
– eine klare und effiziente Organisationsstruktur in freundlicher 

Arbeitsatmosphäre
– einen unbefristeten Arbeitsvertrag
– eine attraktive Vergütung
– attraktive Sozialleistungen
– regelmäßige Fortbildungen

Kontakt: 

Gemeinnützige Montessori Kronberg GmbH
Le-Lavandou-Straße 2 · 61476 Kronberg

gf@montessori-kronberg.de
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Mainly Mozart
Mozart Requiem
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
29.04.2023, 19.00 Uhr  ab 15,00 €
Piano Panorama / Mainly Mozart
Óla� sons Mozart
Ein Vortrag mit Klangbeispielen von Òla� son
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 15.00 Uhr ab 10,00 €
MELNIKOVS MOZART
Klavierrezital I
Alexander Melnikov, Klavier
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt 
30.04.2023, 16.00 Uhr ab 10,00 €
KIRSCHNEREITS MOZART
Klavierrezital II
Matthias Kirschnereit, Klavier
Minguet Quartett
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 17.45 Uhr ab 10,00 €
VÍKINGUR ÓLAFSSON
Werke von Mozart u. a.
Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 20.00 Uhr ab 27,00 €
Grigory Sokolov, Klavier
präsentiert von Pro Arte Frankfurt
Alte Oper Frankfurt
02.05.2023, 20.00 Uhr ab 50,80 €
Die Deutsche Kammerphilharmonie Bremen
Sol Gabetta, Violoncello
präsentiert von Pro Arte Frankfurt
Alte Oper Frankfurt
08.05.23, 20.00 Uhr  ab 36,80 €
JAZZnights 2022/2023
PARISIEN/PEIRANI Project  
Emile Parisien Sextett "Louise" /
 Vincent Peirani & Emile Par
Alte Oper Frankfurt
09.05.23, 20.00 Uhr  ab 42,00 €
Mittagskonzert
Omer Klein Klavier und Aris Quartett
Alte Oper Frankfurt, Mozart Saal
10.05.2023, 13.00 Uhr  25,00 €
THE GIPSY KINGS feat. Nicolas Reyes Live 
2023
Von RBK Fusion GmbH präsentiert
Alte Oper Frankfurt
18.05.2023, 20.00 Uhr  ab 91,90 €
SUZI QUATRO & Band
THE DEVIL IN ME
Alte Oper Frankfurt
19.05.2023, 20.00 Uhr ab 67,50 €
BERLIN BERLIN
Die grosse Show der Goldenen 20er Jahre
Alte Oper Frankfurt
04. – 09.07.2023  67,40 – 97,40 €
Ballet Revolución
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: 
Die international gefeierte Showsensation 
aus Kuba zurück auf Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
11. – 16.07.2023, 20.00 Uhr  ab 27,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jochen Nix und das Frankfurt Jazz Trio
Humor in Hessen
Präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Kulturcafé Windrose
07.05.2023, 17.00 Uhr 22,00 €
Gretchen 89� 
12 Stufen-Theater
Alte Wache Oberstedten
08.06.2023, 20.00 Uhr 19,70 €
Unnerweeschs im Hesseland mit Bäppi
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr
23. + 24.06.2023, 19.30 Uhr 24,40 €

Ein Orscheler Sommernachtstraum
Nicht von Shakespeare-Komödie
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
27. – 29.07.2023, 19.30 Uhr 16,50 €
Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
19.08.2023, 19.30 Uhr  26,00 €
11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €
Chansonabend mit Myriam Jabaly
Gesang a cappella und Gitarrenbegleitung
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
10.09.23, 17.00 Uhr  22,00 €
Kammermusikabend
Pro Musica Oberursel
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.11.2023, 17.00 Uhr  ab 24,00 €
Biber Herrmann
JAZZ & MORE - Last Exit Paradise-Tour
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Tridiculous – Urban Street Art & Akrobatik
Kurtheater Bad Homburg
26.04.2023, 20.00 Uhr  ab 20,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
4. Kammerkonzert Quintett
Schlosskirche am Landgrafenschloss
28.04.2023, 19.30 Uhr  ab 22,00 €
Und wer nimmt den Hund?
Komödie nach dem Filmdrehbuch von Martin Rauhaus
mit Marion Kracht, Michael Roll u.a.
Kurtheater Bad Homburg
02.05.2023, 20.00 Uhr  ab 29,00 €
Vicky Kristina Barcelona Band
Yesterday is here – Songs von Tom Waits
Speicher im Kulturbahnhof Bad Homburg
03.05.2023, 20.00 Uhr ab 22,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
Bene¦ zkonzert zur Renovierung 
der Schlosskirche
Klavierduo Séverine Kim und Knut Hanßen
Schlosskirche Bad Homburg
05.05.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €
CINDERELLA – Klassisches Ballett
Kurtheater Bad Homburg
05.05.2023, 19.00 Uhr ab 32,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
5. Orchesterkonzert
Schlosskirche Bad Homburg
12.05. + 13.05.2023, 19.00 Uhr ab 25,00 €
8. Internationaler Ballettwettbewerb SPERA 2023
Veranstalter: Mika Yuasa Ballettstudio
Kurtheater Bad Homburg
14.05.23, 11.00 Uhr  ab 15,00 €
The Queen Kings
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
21.07.2023, 19.30 Uhr ab 5,00 €
Klassiknacht in Weiss
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
23.07.2023, 19.00 Uhr ab 5,00 €
FEATS 2023! - Welcome to the Europe's 
greatest English-language theatre festival!
Veranstalter: Frankfurt English Speaking Theatre FEST e.V.
Kurtheater Bad Homburg
26.05.-29.05.2023, 19.30 Uhr  ab 22,00 €
Gaby Moreno
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €
Das Dschungelbuch mit Christian Brückner 
(Sprecher) und dem wilden Jazzorchester!
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
02.08.2023, 19.30 Uhr ab 30,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Foto: Bernd Boehner

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

27. 4. – 3. 5. 2023

Der Pfau
Do. 19.30 Uhr mit Whisky-Tasting 

Sa. + So. 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Tagebuch einer
Pariser Affäre

Fr. 17.45 Uhr; Fr. – So. 20.15 Uhr
Di. 20.15 Uhr (OmU) 

–––––––––––––––––––––––––
Die Eiche

Sa. + So. 16.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Kino meets Adler
mit Martin Hinteregger

Di. 17.30 Uhr
mit Flying Buffet im Gasthaus Adler

Vorverkauf siehe Homepage
–––––––––––––––––––––––––

Aktives Kronberg  
Welches Wohnen können 
wir uns in Zukunft leisten

19.00 Uhr
Vortrag + Diskussion

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

 KORREKTURABZUG 
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt Erbrecht

Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Schwimmkurse für Klein und Groß
Baby- und Kleinkindschwimmen

Aquafitness auch für Senioren und Schwangere

Kronberg
Königstein

Rosbach-Rodheim

0176 84 260 228   
www.fisch.team
info@fisch.team

Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Trockenbau
Malerarbeiten

Renovierungen 
u.v.m.

Alles aus einer Hand ! 

06171-979 64 34

UWE BREIDERT
Die au� agenstärksten Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche 

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Thementag „Wasser“ im Hessenpark

Seit dem 19. März ist in der Stallscheune aus Asterode im Hessenpark die neue Sonderausstel-
lung „Trüb und klar. Unser täglich Wasser“ zu sehen. Am Sonntag, 30. April, von 11 bis 17 Uhr 
geht ein Thementag zur Ausstellung der Bedeutung des Wassers mit Führungen und Mitmach-
aktionen auf den Grund. Wie wurde die Wäsche früher sauber, als es noch keine Waschmaschi-
nen gab? Das können Besucher am Waschplatz aus Ebsdorf heraus�nden – durch bloßes Zu-
schauen oder auch als tatkräftige Helfer der Waschfrauen. Die Mitmachaktion am Haus aus 
Grebenau zum Thema „Leben ohne Wasserhahn“ vermittelt, wie beschwerlich es war, aus dem 
Brunnen geschöpftes Wasser mithilfe eines Wasserjochs nach Hause zu tragen. Wie schmeckt 
Wasser eigentlich? Immer gleich? Nach nichts? Im Prinzip würde Wasser nach nichts schme-
cken, wären da nicht die Mineralien und andere Inhaltsstoffe, die es enthält. Da ihr Anteil 
überall in Deutschland anders ist, schmeckt das Wasser auch nie gleich. Im Rahmen des The-
mentags bietet der zerti�zierte Wasser-Sommelier Sebastian Kolb eine große Wasserverkostung 
mit verschiedenen Leitungswassersorten an und nimmt Gäste aller Altersgruppen mit auf eine 
interessante Geschmacksreise. Auch Führungen zum Thema stehen auf dem Programm. Um 
13 und um 15 Uhr präsentiert Kuratorin Ulrike von Bothmer die zentralen Inhalte der Ausstel-
lung. Treffpunkt ist an der Stallscheune aus Asterode. Speziell an Kinder richtet sich die Pup-
penführung „Emeline weiß Bescheid“, Treffpunkt hierfür ist Scheune aus Münchhausen um 
11, 13 und 15 Uhr. Im Fruchtspeicher aus Trendelburg stellen sich verschiedene Initiativen und 
Verbände vor. Um 11, 13 und 15 Uhr wird dort die ARD-Dokumentation „Die große Dürre“ 
vorgeführt. Im Anschluss an die letzte Vorstellung �ndet ein Filmgespräch mit Regisseur Da-
niel Harrich statt. Foto: Jens Gerber




